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Gbring ehrt den deutſchen Vauern
Der Reichsmarſchall ſtellt Beſſerung der Ernährungslage feſt Das Schwerſte iſt überwunden

Zwei Ritterkreuze überreicht
Berlin 5 Oktober In einer feierlichen Großkundgebung der NSDAP der zahlreiche hohe Ver

treter von Partei Staat und Wehrmacht beiwohnten wurden am Sonntag dem Erntedanktag 1942
im Berliner Sportpalaſt zwei deutſche Bauern mit dem ihnen vom Führer verliehenen Ritterkreuz
zum Kriegsverdienſtkreuz ausgezeichnet eine Ehrung die zugleich in ſinnfälliger Weiſe den
Dank und die bohe Anerkennung des ganzen deutſchen Volkes für die verantwortungsbewußte und einſatz
freudige Arbeit des deutſchen Landvolkes in allen ſeinen Gliedern zum Ausdruck brachte J n
einer großangelegten Anſprache machte ſich Reichsmar ſchall Hermann Göring zum Dolmetſch dieſer
Dankesgefühle der ganzen Nation würdigte in eindrucksvollen immer wieder von ſtürmiſchem Beifall unter
brochenen Ausführungen die hohen Aufgaben die in dem entſcheidungsvollen Ringen des deutſchen Volkes
um Sein oder Nichtſein dem Landvolk als einem beſonders wichtigen Träger des Kampfes der Heimat
zufallen und zeichnete darüber hinaus die große Linie die das grandioſe Geſchehen dieſer Tage beſtimmen

Feſtliche Stunde im Sportpalaſt
Punkt 12 Uhr erſchien Reichsmarſchall Hermann

Göring mit ſeiner Begleitung ſtürmiſch von der
tauſendköpfigen Menge begrüßt und begab ſich auf das
Podium wo auch die Reichsminiſter Dr Goebbels Dr
Frick und Roſenberg die Staatsſekretäre und die übrigen
Ehrengäſte Platz genommen hatten Als die Klänge des
Nibelungen Marſches von Richard Wagner geſpielt vom
Muſikzug der SA Gruppe Berlin Brandenburg unter
Leitung von SA Obergruppenführer Fuhſel in dem
weiten Raum verhallt waren eröffnete Staatsſekretär
Backe die feierliche Kundgebung

Staatsſekretär Backe begrüßte den Reichsmarſchall in
herzlichen Worten und führte u a aus Das deutſche
Landvolk hat ein Jahr härteſter Pflichterfüllung aber
auch großer Erfolge binter ſich Es iſt vor allemder vorbildlichen Haltung unſeres Landvolkes zu danken
daß es durch vollſten Einſatz und ſtärkſte Willenskraft
unter den Kriegsverhältniſſen gelungen iſt neben der üb
lichen Frühjahrsbeſtellung auch noch die Neubeſtellung der
ausgewinterten Flächen zu erreichen Einen beſonderen
Anteil daran haben die Bauern und Landwirte die als
Landwirtſchaftsführer in den beſetzten Gebieten vor allem
im Oſten das Land beſtellten das unſere unvergleich
liche Wehrmacht unter der genialen Führung Adolf
Hitlers dem Feinde entriß Jn Würdigung dieſerLeiſtung des geſamten deutſchen Landvolkes werden heute
auf Anweiſung des Führers im ganzen Reich zahlreichen
beſonders verdienten Landarbeitern Bauern Landarbeite
rinnen und Bäuerinnen und darüber hinaus verdienten
Landwirtſchaftsführern aus dem Oſten Kriegsaus
zeichnungen überreicht

Mit tiefer Dankbarkeit erfüllt es das deutſche Land
volk daß zwei Männer aus ſeinen Reihen vom Führer
würdig befunden worden ſind das Ritterkreuz des
Kriegsverdienſtkreuzes zu erhalten Es ſinddies der Landwirtſchaftsführer Kurt Leffler und der
Bauer Ernſt Ritter die beide hier unter uns weilen

Derund dich ich beſonders herzlich begrüßen möchte
Landwirtſchaftsführer Kurt Leffler hat im Oſten unter
ſchwierigſten Verhältniſſen und wiederholtem Einſatz
ſeines Lebens beſonders Hervorragendes bei der Ver
ſorgung der Truppe und beim Wiederaufbau der Land
wirtſchaft in ſeinem Bezirk geleiſtet Mit größter Um

Der Bauer
nicht nur in

ſein Gebiet von Banden und befriedete es
Ernſt Ritter aus dem Breisgau hat
ſeinem Heimatkreis und den zu Kriegsbeginn geräumten
Grenzgebieten teilweiſe unter Feindeinwirkung große
Flächen brachliegenden Landes der deutſchen Ernährung
in kürzeſter Zeit wieder nutzbar gemacht ſondern darüber
hinaus auch im beſetzten Elſaß in der total verödeten und
verſteppten Zone vorbildliche Aufbauarbeit in der Land
wirtſchaft geleiſtet

Beide Ritterkreuze gelten aber nicht nur der perſön
lichen Leiſtung dieſer beiden Männer ſondern auch der
unbekannten Leiſtung die von Tauſenden des Landvolkes
im ſtillen vollbracht wurde Dies macht das deutſche
Landvolk ſtolz und dankbar

Während ſich dann alle von ihren Plätzen erhoben
begaben ſich geleitet von dem mit dem Ritterkreuz des
Eiſernen Kreuzes ausgezeichneten Oberwachtmeiſter des
Heeres Kirchner die beiden Bauern Kurt Leffler
Landwirtſchaftsführer im beſetzten Oſtgebiet und Ernſt
Ritter aus dem Breisgau zum Rednerpodium Augen
blicke feierlicher Spannung waren es als nun der Reichs
marſchall ihnen gegenübertrat Leffler das ihm vom
Führer verliebene Ritterkreuz zum Kriegsverdienſtkreuz
mit Schwertern und Ritter das Ritterkreuz zum Kriegs
verdienſtkreuz ohne Schwerter überreichte und alle die
Tauſende die Zeuge dieſer einzigartigen Ehrung waren
empfanden mit aller Eindringlichkeit daß hinter dieſen
beiden Männern in dieſer Stunde die Hunderttauſende
des deutſchen Landvolkes ſtanden die der Führer mit
dieſer Verleihung gleichfalls ehrte

Der Reichsmarſchall ſpricht
Nachdem die mit dem Ritterkreuz Geſchmückten auf

dem Podium links vom Sitz des Reichsmarſchalls Platz
genommen hatten ergriff Hermann Göring das Wort
zu einer an das ganze deutſche Volk gerichteten über
12ſtündigen Anſprache

Das Schwerſte in der Ernäbrung iſt über
wunden Von heute ab wird es immer beſſer werden
Wir haben die Gebiete die fruchtbare Erde Es iſt jetzt
nur noch eine Frage der Organiſation und alles kann
uns unſer Gegner vorwerfen ſchlechte Organiſation nicht
Der General Wirrwarr iſt bei denen drüben angeſtellt
erklärte Reichsmarſchall Hermann Göring Der Reichs
marſchall gab dann drei wichtige Verbeſſerungen
auf dem Gebiete der Ernährung bekannt Nachdem ich
jetzt klar die Ernte überblicke führte er aus habe ich
den Staatsſekretär Backe gebeten in Zukunft dafür zu
orgen daß in den luftbedrohten Bebieten das
leiſch um weitere 50 Gramm erhöht wird Heute ſchon

wird fleißig darauf hingearbeitet zum Weihnachts
feſt dem deutſchen Volke eine ganz beſondere Zu
lage an Fleiſch Mehl und boffentlich auch anderen
ſchönen Dingen zu geben

Von jetzt ab bekommt jeder deutſche Soldat
vom einfachen Mann bis zum Feldmarſchall beim Ueber
ſchreiten der Grenze im Auftrage des Führers ein Paket
eſchenkt in dem ein Kilo Mehl ein Kilo Erbſen oderohnen ein Kilo Judcker ein Pfund Butter und eine

große Dauerwurſt ſind Es iſt völlig gleichgültig ob der
Betreffende oben von Kirkenäs kommt oder unten von
Stalingrad Er bekommt das Paket nicht für ſich er
braucht es aicht Darüber könnt ihr beruhigt ſein Unſere
Soldaten be ommen gut zu eſſen und die Hoffnung die
deutſche Kampfkraft dadurch zum Erliegen zu bringen
daß durch Hunzer wie 1918 der deutſche Soldat ſ 27

en

Paket ſoll die Freude die durch das Wiederſehen im Ur
laub erſt entſteht noch vergrößern indem auch der Magen
etwas abbekommt

Dieſe Ankündigung des Reichsmarſchalls wurde mit
raſendem Beifall aufgenommen Göring fuhr dann fort
Ein wichtiges Gebiet iſt die Zuteilung der Fett

ration Die geſamte deutſche Rapsernte iſt aus
gewintert Aber auch hier hat in weiſer Erkenntnis der
deutſche Soldat die Gebiete in die Hand genommen die
den Ausgleich ſchaffen nämlich die fruchtbaren Gebiete
am Kuban und am Don wo meilenweit Sonnenblumen
feld an Sontnenblumenfeld ſteht Sonnenblumenöl iſt
gar noch beſſer als unſer Rapsöl Auch bei dieſer Feſt
ſtellung erhoben ſich die Maſſen im Sportpalaſt und
jubelten dem Reichsmarſchall zu der im Verlauf ſeiner
Rede eine ebenſo klare wie erſchöpfende Darſtellung der
deutſchen Ernährungslage gab

Brot iſt nun einmal das entſcheidende Nahrungs
mittel Von dieſem Satz ausgehend ſchilderte Hermann
Göring wie die ſchweren Kriegswinter zu einem immer
größeren Verbrauch der angeſammelten Vorräte geführt
hätten Eine Kürzung der Lebensmittelrationen ſei un
umgänglich geweſen Aber es geſchah mit dem felſen
feſten Entſchluß in dem gleichen Augenblick da die Ge
ſamtlage und der Geſamtüberblick es geſtatten würden
die Rationen wieder zu erhöhen und gleich
zeitig über die bisherige Arbeit hinaus noch eine weitere
Anſpannung einzuſetzen das Landvolk aufzurufen noch
mehr zu tun die äußerſten Konſequenzen aus dieſer Lage
zu ziehen um für die Zukunft ſo raſch wie möglich das
deutſche Volk wieder auf eine geſunde Ernährungsgrund
lage zu ſtellen Eines der wichtigſten Momente hierbei
war auch die Organiſierung unſeres Transportweſens
Ich kann ſagen daß gerade dieſe Aufgabe dank der neuen
und jungen Menſchen die in das verantwortliche Mini
ſterium hereinſtrömten beſonders gut gelöſt worden iſt

Immer wieder von ſtürmiſchen Kundgebungen unter
brochen ſchilderte der Reichsmarſchall wie in den beſetzten
Ländern erſt deutſche Organiſation Ordnung geſchafft
habe Bei ſeinen Beſichtigungsreiſen ſei er zu einem
felſenfeſten Entſchluß gekommen zu einem Grundſatz

an dem unverrückbar feſtgehalten werde Zuerſt und
vor allem kommt in der Ernährung das deutſche
Volk JIch bin ſehr dafür daß die von uns in Obhut

n Ift rk g ß Im genommenen Gebiete und ihre Bevölkerung nicht Hunger
ſicht befreite er durch perſönliches energiſches Eingreifen leiden Wenn aber Schwierigkeiten in der Ernährung

auftreten dann ſollen es alle wiſſen Wenn gehungert
wird in Deutſchland auf keinen Fall Von jetzt ab
ſoll daran feſtgehalten werden daß der deutſche Arbeite
und derjenige der ſonſt in Deutſchland arbeitet er
nährungsmäßig von allen am beſten geſtellt wird

Dank an die Bauernfrauen
Hermann Göring betonte dann daß trotz aller Er

oberungen die Ernte der Heimat die entſcheidende bleibe
Wir ſind in der Lage daß die deutſche Wehrmacht

gleichgültig an welchen Fronten ſie ſteht ſich heute aus
ſchließlich aus dieſen Gebieten ernähren kann ſo daß die
Heimaternte in voller Höhe dem eigenen Volke dienen
kann wozu noch die Zuſchüſſe aus den eroberten Gebieten
kommen Der Reichsmarſchall gab ſodann einen mit

reißenden Ueberblick über den Einſatz des deutſchen Land
volkes und beſonders der deutſchen BauernfrauDank der Arbeit des Landvolkes ſo fügte der Reichs
marſchall hinzu hätten wir heute eine Kartoffel
ernte die an Ausmaß alles übertreffe was bisher
jemals auf deutſchem Boden geerntet worden ſei Und
es iſt eine ſehr gute ſchmackhafte Kartoffel weil ſie
trocken und gut geborgen werden konnte Daran knüpfte
Göring einen Appell an das deutſche Volk ſich mit Kar
toffeln zu verſorgen vor allem dieſes wertvolle Nah
rungsgut richtig einzulagern Lieber lagere ich heute
meine Kartoffeln in die gute Stube als in einen feuchten

Fortſetzung auf Seite 2

er Sportpalast am Erntedanktag 1942
Reichsmarschall Göring schreitet nach Beendigung der Kundgebung auf dem Vorplatz des Sportpalastes
zusammen mit den beiden Ritterkreuzträgern Landwirtschaftsführer Leffler und Bauer Ritter die Front
der dort an getretenen Ehrenkompanie ab Scherl

Rommel Mir geht es ausgezeichnet
Sonderbericht von Hellmouf Sommer

Berlin 5 Oktober
Es iſt für die Reichshauptſtadt ein Ereignis von be

ſonderer Bedeutung den Oberbefehlshaber der Panzer
armee Afrika Generalfeldmarſchall Rommel in ihrer
Mitte zu haben Wurden dem Feldmarſchall ſchon am
Tage der Führerkundgebung im Sportpalaſt herzliche
Ovationen gebracht ſo erlebt er es darüber hinaus daß
er überall der Zuneigung derer begegnet die ihn auf
ſeinen Fahrten durch Berlin ſehen erkennen und ihn
feiern wie es dieſem deutſchen Helden gebührt

Am Sonnabend hatte Reichsminiſter Dr Goebbels
Vertreter der in und ausländiſchen Preſſe in ſeine Woh
nung in der Hermann Göring Straße gebeten um ihnen
das kurze aber eindrucksſtarke Zuſammenſein mit Gene
ralfeld marſchall Rommel zu vermitteln Reichsminiſter
Dr Goebbels dankte dem Generalfeldmarſchall mit herz
lichen Worten daß er es ermöglichte zur Preſſe zu ſprechen

Der Feldmarſchall in der Uniform des deutſchen
Afrikakorps mit dem Ritterkreuz des Eiſernen Kreuzes
mit Eichenlaub und Schwertern dem Pour le mérite und
hohen italieniſchen Orden geſchmückt ſteht vor uns Er
iſt ganz energiegeladen ſieht geſund und friſch aus er
ſammelt ſich kurz blickt in die Runde und ſfpricht Sie
werden verſtehen daß ich nur über das ſprechen kann was
geweſen iſt was ſein wird ſteht nicht zur Debatte
Der Kampf in Afrika iſt unter den größten Schwierig
keiten von uns und unſeren italieniſchen Bundesgenoſſen
geführt worden Und ich kann mit Stolz ſagen daß wir
es verſtanden haben dem Engländer die Poſitionen weg
ſunehmen die er im Mittelmeer ſchon errungen hatte
Die Qualität unſerer Truppen und ihre Führung hat das
vermocht So ſtehen wir jetzt 100 Kilometer vor Alexan
drien und haben das Tor zu Aegypten in der Hand
und was wir haben das halten wir feſt

An unſeren Augen zieht in dieſen Minuten der Samm
lung das Lebensbild dieſes außergewöhnlichen Mannes
vorüber Wir entſinnen uns daß der Feldmarſchall zu
Beginn dieſes Krieges Kommandeur des Führerbegleit
bataillons war Dann gab ihm der Führer die Kom

Rooſevelt braucht einen Strohmann
Der Präſident trägt ſich mit dem Gedanken einen Wirtſchaftsdiktator zu ernennen

m Stockholm 5 Oktober Eigen Drahtbericht
Aus Kreiſen die dem Weißen Hauſe naheſtehen hat die
amerikaniſche Nachrichtenagentur United Preß erfahren
daß nach einer Andeutung die Rooſevelt gemacht
habe Rooſevelt in dieſen Tagen einen Wirtſchafts
diktator ernennen werde mit dem Auftrag die Durch
führung des Antiinflationsprogramms zu überwachen
Dieſer Perſönlichkeit werde der Präſident dann ſeine ge
ſamten wirtſchaftlichen Vollmachten überlaſſen die er ſich
im Laufe der Zeit angeeignet hatte Der neue Mann ſoll
auch die Befugniſſe übernehmen die der Preiskommiſſar
Leo Henderſon und andere hervorragende Beamte bis
jetzt im Kampf gegen die Jnflation ausgelbt haben
Sollte es hierzu kommen ſo wird es ſich dabei um einen
Strohmann handeln der als Prellbock vor Rooſevelt zu
ſtehen hätte

Das Geſicht der Welt
V Rom Oktober Eig Drahtber Die bekannte

in Ohio erſcheinende amerikaniſche Zeitſchrift Colliers
Magazine veröffentlichte am Juni einen langen Auf
ſatz von Georges T Renner Profeſſor für Geopolitik an
der Univerſität in Columbig und Rooſevelts Ratgeber in
geopolitiſchen und geographiſchen Angelegenheiten über
das Geſicht der Welt nach einem Siege der Demokratie
Wie dem Giornale Jtalia aus Ankara berichtet wird
hat dieſer ſoeben dort bekanntgewordene Aufſatz in der
ganzen Türkei ungeheure Empörung hervorgerufen
wird doch darin eingehend das künftige Europa des Präſi
denten Rooſevelt beſchrieben ohnz der Türkei auch nur

aufas beſcheidenſte Plätzchen einzuräumen Sie iſt
esAſien beſchränkt während die europäiſchen Ufer

Schwarzen Meeres und des Marmara Meeres der
Sowjetunion zugewieſen werden Dieſer Raub er
ſcheint zwar dem amerikaniſchen Profeſſor logiſch hat
jedoch die Türken arg verletzt weil ſie nun aus dem
Munde eines Beraters Rooſevelts erfahren haben daß im

S

Falle eines Sieges von Demokratie und Bolſchewismus
die Unverſehrtheit der Türkei gefährdet iſt

Schwarz weiße Schlägerei in Jrland
ep Stockholm 5 Oktober Jn Antrim in Nord

Jrland kam es zu blutigen Schlägereien zwiſchenweißen und farbigen USA Soldaten bei
denen auch von Schußwaffen und Meſſern Gebrauch ge
macht wurde Ein Neger wurde durch einen Dolchſtoß
etötet ein anderer ſchwer verletzt Erſt nach längerer

Zeit konnte die Ordnung von der Militärpolizei wieder
hergeſtellt werden wie Daily Herald meldet Mehrere
Teilnehmer der Schlägerei wurden verhaftet

Sabotageakt in Aegypten
Rom 5 Oktober Ein ſchwerer Sabotagegkt auf der

igyptiſchen Eiſenbahnlinie zwiſchen Dab el Luk und
Seluan führte zur Entgleiſung eines Zuges Bei dem
Infall gab es ſieben Tote und 32 Verwundete Die
ahnlinie war für 24 Stunden unbrauchbar Die Täter
gatten die Schienen eine Strecke weit aufgeriſſen wie
Meſſaggero über Jſtanbul aus Kairo meldet

mandoſtelle über eine Panzerdiviſion der im Frankrejch
feldzug des Jahres 1940 der Durchſtoß nach Abbeville
gelang Wir erinnern uns des Funkſpruchs den Rommel
damals an ſeine bis zum letzten ausgepumpten Panzer
männeér ſandte als ihm wie immer als erſter vorn
fahrend der befohleye Durchbruch gelungen war J ch
am Meer Das gab ſeiner Diviſion den letzten Auf
trieb Unmögliches möglich zu machen und dieſem Feldzug
eine entſcheidende Wendung zu geben Wir gedenken auch
noch das folgenden Geſpenſtermarſches der Panzerdiviſion
Rommel nach Rouen der Anfang 1940 die zweite Offen
ſive im Frankreichfeldzug entſcheidend einleitete

Der Kampf in Afrika ſo fuhr Rommel fort jiſt
von Monat zu Monat härter geworden Dies iſt auch klar
und verſtändlich Aber auch unſere Truppen ſind härter
geworden in ihrer Art Die Zuſammenarbeit mit den
italieniſchen Kameraden iſt muſtergültig das gegen
wärtige Verhältnis iſt ausgezeichnet Jm übrigen iſt der
Kampf in der Wüſte ſehr hart Beſonders die klimatiſchen
Verhältniſſe ſind ſehr ſchwierig aber nicht ſo ſchwierig
daß wir Deutſchen aus dem hohen Norden uns nicht an
ſie gewöhnen könnten Die Entfernungen die wir zurück
gelegt haben ſind ſehr groß Von Tripolis aus ſtehen
wir heute 2300 Kilometer entfernt Wenn man dies
auf eine europäiſche Karte überträgt ſo kommt einem
dieſe Entfernung unendlich vor

Das Leben in der Wüſſte iſt hart für unſeren deutſchen
Soldaten Er ſieht nur Sand lebt ſtets in der freien
Sonne und hat unter den Fliegen zu leiden Aber er
kämpft zäh verbiſſen und tapfer wie wir es erwarteten
Wie ich ſchon erwähnte verſtehen wir uns mit den ita
lieniſchen Kameraden ausgezeichnet Auch die ge
meinſame Arbeit der Kommandos läßt nichts zu wünſchen
übrig Als ich vor kurzem dem Du ce über die Lage in
Nordafrika Bericht erſtattete konnte ich ihm zu ſeiner
Freude auch berichten daß das Zuſammengehen zwiſchen
den deutſchen und den italieniſchen Stellen in jeder Hin
ſicht muſtergültig iſt

Generalfeldmarſchall Rommel hat ſeinen Bericht beendet
und richtet nun die Aufforderung an die Anweſenden

ihm noch Fragen zu ſtellen er ſei bereit dieſe zu beant
worten Und er erwidert auf die Frage nach dem Wert
des amerikaniſchen Kriegsmaterials in Nordafrika
Wir haben das amerikaniſche Kriegsmaterial in größeren

Mengen in der letzten Schlacht kennengelernt darunter
auch den Pilot Schon in den früheren Kämpfen waren
wir amerikaniſchen Panzern begegnet die aber ohne
weſentliche Bedeutung waren Sie waren ſchlecht gebaut
und gepanzert ſo daß von einer Bewährung nicht ge
ſprochen werden kann Die neuen amerikaniſchen Panzer
die wir antrafen ſind ſchon weſentlich beſſere Kampfmittel
aber ſie liegen ſchon alle hinter unſerer Front Heiterkeit
Es war für uns kein ſchlechter Fang

Nun ſtellt ein anderer der Preſſemänner dem General
feldmarſchall die Frage nach den Erfahrungen mit den
Engländern als Wüſtenkämpfer und Marſchall Rom
mel antwortet Die Engländer haben ſich eingebildet
daß ſie die einzigen guten Afrikakämpfer ſind Gewiß
haben ſie mehr Erfahrung als wir Aber ſchon bei den
erſten Zuſammenſtößen mit ihnen hat ſich gezeigt daß
unſere Truppen ihnen nicht nachſtehen ſondern den Kampf
ohne weiteres und mit Erfolg aufnehmen können Den
Engländern bieten ſich dabei ganz andere Möglichkeiten
da ſie zahlreiche fremde Völker wie Maori Kopfjäger uſw
verwenden können Dies führt zu unfairen Kampf
methoden Wenn ſolche Methoden einreißen dann muß
man mit gleichen Methoden antworten Darüber ſind ſich
auch unſere deutſchen und italieniſchen Soldaten einig
i iſt natürlich eine faire Methode der Kriegführung
ieber

Jetzt wirft Reichsminiſter Dr Goebbels die Frage
ein Herr Generalfeldmarfchall im deutſchen Volke gibt
es Beſorgniſſe daß Ste Jhr Leben allzuſehr der Gefahr
ausſetzen und ſich zu ſtark exponieren Wie verhält es ſich
Hamit Und der Marſchadl anzwortgt2 Dch kann Ihnen
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verſichern daß ich das nicht über das nötige Maß hinaus
tue Aber bisher war die Lage in Afrika ſo daß eine
Führung von rückwärts aus nicht möglich war Außerdem
iſt zu bedenken daß auf dem Kampffelde auf jedem Platz
Gefahr vorhanden iſt Jch war immer dafür daß ich dort
bin wo etwas los iſt Nur ſo kann ich augenblicklich Ent
ſcheidungen treffen Man muß unbedingt zur Stelle ſein
Manchmal kommt es auf Sekunden an

Und wieder ſtellt Reichsminiſter Dr Goebbels eine
Frage Herr Generalfeldmarſchall das feindliche Aus
land weiß über alle möglichen Erkrankungen zu berichten
die Jhnen zugeſchrieben werden Wie ſteht es damit
Feld marſchall Rommel gibt auch darauf kurz aber prä
gnant die richtige Antwort Mir geht es ausgezeichnet
Ich kann verſichern daß ich ſtets auf meinem Poſten bin
wenn es notwendig iſt

Die Zuſammenkunft im Hauſe des Reichsminiſters Dr
Goebbels iſt beendet Der Reichsminiſter ſelbſt ſchließt
das ſpannende Zuſammenſein er ſpricht dem Helden von
Afrika den herzlichen Dank der Preſſe aus und wünſcht
ihm für die Zukunft mit aufrichtigen Worten alles Gute
Wir verlaſſen das Haus von Dr Goebbels um ein inneres
Erlebnis reicher und ſind glücklich und ſtolz den Mann
von dem heute Deutſchland und die Welt ſprechen
Generalfeldmarſchall Rommel geſehen und gehört
zu haben

Deutſch italieniſche Kameradſchaft
w Rom 5 Oktober Eigener Drahtbericht DieErklärungen des Generalfeldmarſchalls Rom mel vor

den italieniſchen Preſſevertretern in Berlin haben in
Jtalien um ſo nachhaltiger gewirkt als ſie gewiſſen von
dem britiſchen Nachrichtendienſt verbreiteten Gerüchten über
den ſchlechten Geſundheitszuſtand und über die Ab
berufung Rommels ein erfreuliches Ende bereitet haben
Beſonders hervorgehoben wird in den italieniſchen
Blättern Rommels Erklärung daß die großen gegen die
Engländer erzielten Exfolge vor allem der vollkommenen
innigen und kameradſchaftlichen Zuſammenarbeit ita
lieniſcher und deutſcher Soldaten zu ver
danken iſt Popolo di Roma fügt den Ausführungen des
Marſchalls Rommel hinzu Die Engländer können Kennt
nis nehmen von dieſen Erklärungen und ſicher ſein daß
die Zukunft den Wert der Achſenſoldaten die nicht weit
vom Niltal entfernt aufgeſtellt ſind in breitem Ausmaß
beweiſen wird

Göring ehrt die Bauern
Fortſetzung von Seite 1

Keller denn die gute Stube nützt mir nichts aber gute
Kartoffeln will ich auch im Frühjahr eſſen Seinen
Appell dehnte der Reichsmarſchall auch auf den Verbrauch
von Kohle Gas und Elektrizität aus Denkt daran
fo rief er aus daß wir dieſes wertvolle Material die
Kohle gerade im Kriege dringend brauchen

In dieſer Verbindung betonte Hermann Göring ferner
daß eine Anordnung für den Berg arbeiter heraus
gekommen fei die ihm beſondere Vorteile für ſeine ge
waltige Arbeit zuſichert Es handelt ſich um eine ver
befſerte Alters verſorgung des Bergmannsdie eine große ſoziale Leiſtung mitten im Kriege darſtellt

Jeder Satz den der Reichsmarſchall ſprach rief Be
geiſterung hervor nicht nur unter den Zehntauſenden im
Sportpalaſt ſondern bei allen deutſchen Schaffenden die
an den Lautſprechern ſaßen Wenn man aus der Rede
eine Stelle herausheben kann die zu den bedeutendſten
gehört ſo iſt es die in der er in ſcharfen Worten mit den
britiſchen Terrorangriffen auf die deutſche
Zivilbevölkerung abrechnete Göring ließ keinen Zweifel
daß die Stunde der Abrechnung kommen werde Er er
lärte unter geſchloſſener Zuſtimmung der Großkund

gebung Auch im Oſten wird der Gegner niedergeworfen
werden und dann Gnade Gott dann ſprechen wir uns mit
England wieder

Brauſende Heilrufe begleiteten den Reichsmarſchall
als er nach Beendigung ſeiner Rede den Sportpalaſt ver
ließ Die Nation hatte wieder einen Augenblick von welt
politiſcher Bedeutung miterlebt Aus jedem Wort ſprach
Kraft und unbedingte Entſchloſſenheit Zuverſichtlicher als
jemals iſt der deutſche Arbeiter und der deutſche Bauer
heute ans Werk gegangen die feindliche Welt draußen
aber hat einen Beweis mehr erhalten daß Deutſchland
nicht zu beſiegen iſt Front und Heimat in einer unlös
baren Kampfgemeinſchaft vereinigt werden was auch
immer kommen möge den Endſieg über alle Gegner er
ringen

Der Feſtakt in der Reichskanzlei
Wenige Stunden nachdem der Reichsmarſchall auf der

Großkunödgebung der NSDAP im Sportpalaſt zum deut
ſchen Volke geſprochen hatte fand im Moſaikſaal der
neuen Reichskanzlei ein beſonderer Feſtakt des Reichs
nährſtandes ſtatt der gleichſam den Mittelpunkt der zahl
reichen Uebergabefeierlichkeiten im ganzen Reich bildete
Staatsſekretär Backe würdigte hierbei die Verdienſte
die ſich das Landvolk aber auch die Stadtbevölkerung im
Kampf um die Sicherung des Endſieges erworben hat

Hieran ſchloß ſich die feierliche Aushändigung
der Verdienſtkreuze an 115 Bauern und Bäue
rinnen Landarbeiter und Landarbeiterinnen ſowie eine
Anzahl von Landwirtſchaftsführern vor allem aus der
Ukraine die ſich durch tatkräftigen Einſatz beſonders her
vorgetan haben Die Feier fand ihr Ende mit einem
Schlußwort des Reichsobmannes Bauer Behrends

Reichsarbeitsführer Hierl iſt in Ruſtſchuk Bul
garien eingetreffen wo er vom Leiter des bulgariſchen
Arbeitsdienſtes General Ganneff empfangen wurde

Auf einem der ſchönſten und belebteſten Plätze Roms
der Piazza Colonng wurde die zweite Wanderſchau des
Faſchismus eröffnet

Konubuuenten
In dem Landbezirk von Rovaniemi in NPordfinnland

waren der Tierarzt und der Kreisarzt ſeit Mongten mit
einander in Fehde das will ſagen in einer wiſſenſchaft
lichen Fehde denn ſonſt waren ſie die beſten Freunde
Sie konnten ſich nicht einig werden weſſen Profeſſion
eigentlich ſchwieriger ſei Menſchenarzt oder Tiexarzt

Selbſtverſtändlich haſt du es leichter ſagte Dr Suuo
vali der Tierarzt denn deine Patienten können dir doch
antworten wenn du die Diagnoſe ſtellſt ich als Tierarzt
habe eine ſtumme Kreatur vor mir und es hängt alles
nur von Mutmaßungen ab

Aber das wollte Dr Paavano der Kreisarzt nicht wahr
haben und die Diskuſſionen gingen unter Anteilnahme
der übrigen Honorationen bis ins unendlichh e

Nun paſſierte das Unglück das Dr Suuovali plötzlich
krank wurde Dr Paavano wurde zu ſeinem wiſſen
ſchaftlichen Widerſacher gerufen der es ſich nun ange
liegen ſein ließ den Arzt von ſeiner Anſchauung zu über
zeugenAls Dr Paavano den Tierarzt fragte wo er Schmer
zen habe ſagte Dr Suuovali nur mit ſchmerzlicher
Stimme Muh Der Kreisarzt verzog keine Miene er
klopfte den Tierarzt auf den Rücken und fragte nochmals
Tut es hier weh Dr Suuovali grunzte wie ein

Schwein zur Antwort
Da wandte ſich der Kreisarzt ruhig zu einem der An

wefenden ſchrieb ein Rezept und ſagte Dieſe Mixtur
geben wir ihm drei Tage lang hat das Mittel nicht ge
holfen ſſch lachten wir ihn am dritten Tage

Die wiſſenſchaftliche Diskuſſion zwiſchen den beiden
Freunden iſt nie wieder aufgenommen worden

Erſte Städtiſche Kammermuſik
Die Städtiſchen Kammermuſiken bringen in dieſem

Winter wiederum ſechs Konzerte die ſich durch eine aus
erleſene feſſelnde Spielfolge von größter Mannigfaltigkeit
auszeichnen Kammermuſiken die ſich nicht auf eine be
ſtimmte Inſtrumentengruppe beſchränken ſind im öffent
lichen Konzertleben überhaupt nur ſelten anzutreffen ſo
daß zahlreiche Koſtbarkeiten welche die Kammermuſik
birgt nur wenig bekannt ſind Die 1 Städtiſche Kam
mermuſik enthielt nun zwiſchen zwei frühen Werken Beet
hovens nämlich dem Ftrrianartett in cemoll op 18
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Berlin 5 Oktober Die vom Reichsmarſchall
Goering in ſeiner großen Rede bekanntgegebene Ver
ordnung über die Neuregelung der Rentenver
ſicherung im Bergbau bedeutet einen entſcheiden
den Beitrag in dem Beſtreben den Bergmann wieder an
die Spitze der deutſchen Arbeiter zu ſtellen Mitten im
Kriege wird durch dieſe Neuregelung die Lage der Berg
arbeiterſchaft in einem außerordentlichen Maße ver
beſſert Die Neuregelung beſeitigt die Doppelverſicherung
des Bergmanns und vereinfacht ſein Rentenrecht in volks
tümlicher Weiſe ſtattet ſeine Rentenverſorgung mit ſol
chen Leiſtungen aus daß ſie als eine der ſtolzen berg
männiſchen Tradition entſprechende Bevorzugung alt
erkannt werden muß berückſichtigt bei der Bemeſſung
der Leiſtungen die ſchwere kräftezehrende Untertagarbeit
des eigentlichen Bergmanns vor Ort und fördert damit
gleichzeitig den Arbeitseinſatz

Alle laufenden Knappſchaftspenſionenneben denen gleichzeitig eine Jnvalidenrente gewährt
wird werden vom 1 Oktober 1942 ab um monatlich
25 RM die Witwenpenſionen um monatlich
20 RM erhöht Für neue Verſicherungsfälle gilt vom
1 Januar 1943 ab das neue Recht

Künftig gibt es nunmehr eine Rentenverſiche
rung die die Arbeiter und die Angeſtellten unter Tage
ſoweit ſie ſchon vorher in der knappſchaftlichen Penſions
verſicherung waren erfaßt Die bisherigen knappſchaft
lichen Penſionsverſicherungen der Arbeiter und der An
geſtellten ſowie die knappſchaftliche Jnvalidenverſicherung
gehen in die knappſchaftliche Rentenverſicherung über mit
allen Rechten und Verbindlichkeiten und ihren Vermögen

Nach bisherigem Recht erhielt der Bergmann bei Be
rufsunfähigkeit die Knappſchaftspenſion bei Bergfertig
keit die Altersrente wurde er ſpäter Jnvalide ſo erhielt
er die Jnvalidenrente unter gleichzeitiger Kürzung ſeiner
Knappſchaftspenſion Künftig wird bei Eintritt der Be
rufsunfähigkeit die Knappſchaftsrente bei ſpäterem Hinzutritt der Jnvalidität die Knappſchafts
pollrente bei Eintritt der Bergfertigkeit der
Knappſchaftsſold gewährt Völlig neu ſind das
Bergmannstreugeld und der Leiſtungszu
ſchlag für weſentlich bergmänniſche Arbeiten zur
Knavppſchaftsrente oder Knappſchaftsvollrente

Die Knappſchaftsrente beſteht aus Steige
rungsbetrag Leiſtungszuſchlag für Hauerarbeit unter
Tage und Kinderzuſchuß Der jährliche Steigerungsbetrag
iſt 1,5 v H des Entgelts des Verſicherten Der Lei
ſtungszuſchlag wird nach mindeſtens zehn vollen

Sicherſtellung des Bergmanns
Die Neuregelung der Nentenverſicherung im Bergbau

Jahren Hauptarbeit unter Tage für jedes weitere volle
Jahr einer ſolchen Arbeit gewährt er iſt jährlich für die
erſten zehn weiteren Jahre je 12 RM für die nächſten
zehn Fahre je 24 RM für jedes weitere Jahr je 36 RM
im übrigen beſtimmt das Reichsverſicherungsamt den Be
griff der Hauerarbeit unter Tage für die einzelnen Berg
bauarten getrennt für Arbeiter und Angeſtellte es kann
gr andere Arbeiten unter Tage der Hauerarbeit gleich

en 9Neu iſt die Einführung der Mindeſtrente von
monatlich 30 RM Kinderzuſchuß wird unter den
gleichen Vorausſetzungen und in der gleichen Höhe wie
in der Jnvalidenverſicherung alſo für Kinder bis zum
vollendeten 18 Lebensjahr im monatlichen Betrag von je

RM gewährt Die Knappſchaftsvollrente
beſteht aus den gleichen Beſtandteilen wie die Knapp
ſchaftsrente jedoch iſt der jährliche Steigerungsbetrag
2,4 v H des Entgelts des Verſicherten Die Knappſchafts
vollxente beträgt mindeſtens 600 RM jährlich

Die Knappſchaftsrente und die Knappſchaftsvollrente
können jährlich 80 v H des durchſchnittlichen Verdienſtes
erreichen wird für die Arbeit unter Tage der Leiſtungs
zuſchlag gewährt ſo können ſogar 90 v H erreicht wer
den Eine weitere weſentliche Vergünſtigung beſteht
darin daß bei der Berechnung der Renten der Entgelt bis
zu einer Höhe von 400 RM monatlich zugrunde gelegt
wird Dadurch wird die bisherige Unterverſicherung für den Bergarbeiter beſeitigt und mittelbar
wieder eine Erhöhung ſeiner Rente erreicht Für die Bei
rragszeiten vor dem 1 Januar 1943 gilt bei der Berech
nung der Renten als Entgelt der mittlere Arbeitsver
dienſt jedoch für die Zeit bis zum 31 Dezember 1938 der
Endbetrag jeder nach dem bisherigen Recht für die Be
rechnung der Renten maßgebenden Beitragsklaſſe Das
letztere bedeutet eine Höherbewertung der für die Renten
berechnung der Vergangenheit zugrunde liegenden Löhne
und dadurch wiederum eine höhere Rente Auf dieſe
Weiſe wird erreicht daß auch die nach neuem Recht feſt
zuſetzende Rente regelmäßig nicht niedriger iſt als die
nach heutigem Recht feſtgelegte Rente einſchließlich der
Erhöhung um 25 RM

Der Knappſchaftsſold tritt an die Stelle der
heutigen Altersrente des Altersruhegeldes Knavpſchafts
ſold erhält auf Antrag der Verſicherte der das
50 Lebensjahr vollendet 300 Beitragsmonate zurückliegt
während dieſer Zeit mindeſtens 180 Beitragsmonate
weſentlich bergmänniſche Arbeiten verrichtet und die An
wartſchaft erhalten hat Der Knappſchaftsſold beträgt

Neue Fortſchritte im Terek Abſchnitt
dnb Aus dem Führerhauptquartier4 Oktober Das Oberkommando der Wehrmacht gibt be

kannt Jm Nordweſtteil des Kaukaſus wurden meh
rere Waldſtellungen und Kampfanlagen gegen hartnäckigen
feindlichen Widerſtand genommen Die Luftwaffe be
kämpfte vor den eigenen Angriffsſpitzen feindliche Ko
lonnen und Truppenbereitſtellungen der Sowjets

Südlich des Terek wurden die feſtungsartig ausge
bauten und zäh verteidigten Städte Elchotowo und Werchnij
Kurp im Sturm genommen

Im nördlichen Stadtgebiet von Stalingrad wurde
der Feind in harten Kämpfen aus weiteren befeſtigten
Häuſerblock und ausgebauten Stellungen geworfen
Starke Nahkampffliegerkräfte und Flakartillerie der Luft
waffe unterſtützten hierbei die Verbände des Heeres
Weitere Fliegerkampfkräfte ſetzten die Zerſchlagung ſowje
tiſcher Nachſchuboerbindungen fort Eine große Anzahl
feindlicher Transportzüge wurde vernichtet ein Motor
ſchiff auf der Wolga verſenkt Nächtliche Bombenangriffe
richteten ſich gegen Flugplätze und Artillerieſtellungen der
Sowjets oſtwärts der Wolga

Jm mittleren Frontabſchnitt wurden eigene er
folgreiche Stoßtruppunternehmungen durchgeführt Süd
oſtwärts des Jlmenſees machte ein eigenes Angriffs
unternehmen weitere Fortſchritte An der Untergangs
ſtelle der von deutſchen Vorpoſtenbooten im Nachtgefecht
vom 1 Oktober an der niederländiſchen Küſte verſenkten
britiſchen Schnellboote wurden durch Sicherungsfahrzeuge
aus einem Trümmerfeld von Wrackſtücken drei britiſche
Offiziere und zwölf Mann als Gefangene eingebracht

Sieben Sowjetdiviſionen vernichtet
dnb Aus dem Führerhauptauartier3 Oktober Das Oberkommando der Wehrmacht teilt mit

Im Kaukaſus Gebiet wurden die Angriffe gegen
feindliche Gebirgsſtellungen in harten Kämpfen fort
geführt Der Angriff gegen den Nordteil von Stalin
grad hat überall die für geſtern geſteckten Ziele erreicht
Südlich und nördlich der Stadt ſcheiterten ſtarke Ent
laſtungsangriffe nach ſchweren Kämpfen Hierbei wurden

Sowjetpanzer vernichtet Deutſche und rumäniſche
Luftſtreitkräfte bekämpften feindlichen Nachſchubverkehr
auf den Bahnſtrecken am Kaſpiſchen Meer im Gebiet der
unteren Wolga

An der Don Front wieſen italieniſche Truppen
mehrere Ueberſetzverſuche des Gegners ab

Im Raum von Rſchew ſind bei eigenen Angriffs
handlungen und bei der Abwehr feindlicher Gegenangriffe
mehrere hundert Gefangene eingebracht worden 26 Pan
zer 44 Geſchütze und zahlreiche ſchwere und leichte Waffen
ſind erbeutet oder vernichtet Der Feind hatte hohe blutige
Verluſte Luftangriffe mit vernichtender Wirkung wurden
gegen Bahnlinien und Truppenausladungen der Sowjets
ſüdoſtwärts des Jlmenſees geführt

Die Schlacht ſüdlich des Ladoga Sees endete
mit einem vollen Erfolg Truppen des Heeres haben in
vorbildlichem Zuſammenwirken mit Verbänden der Luft
waffe die nach harten Kämpfen eingeſchloſſenen Kräfte des

und Viola Dieſes Werk gehört Regers letzter Schaffens
periode an die durch Heiterkeit des Weſens Klarheit des
Aufbaues und Anmut des Stils durch die bewußte Orien
tierung an Mozart gekennzeichnet iſt Es iſt im erſten
Jahre des Weltkrieges entſtanden enthält aber obwohl
Reger die weltgeſchichtlichen Ereigniſſe mit leidenſchaft
licher Anteilnahme verfolgte keinerlei kriegeriſche Klänge
Schon die Wahl der IJnſtrumente zwingt zu Helligkeit
und Lockerheit aber auch das Larghetto das zwiſchen
zwei ſchnellen Sätzen eingeſchloſſen iſt hält ſich von jeder
tragiſchen Schwere fern Willi Heimann Flöte Karl
Gehr Violine und Karl Koch Viola formten es klang
ſchön durchſichtig und ſtilgerecht im erſten Satz trat die
Flöte gelegentlich wenn ſie melodieführend war ein wenig
zurück ſo daß dem unerfahrenen Hörer die Aufnahme des
Werkes erſchwert wurde doch war dies Verfahren um des
Klanagleichgewichtes willen ſichtlich wohl erwogen
Dem Streichquartett Beethovens gab die Quartettvereini
Zra des Städtiſchen Orcheſters aus den Herren Karl

ehr Erich Spindler Karl Koch und Chriſtian Klug be
ſtebend glückliche Geſtalt Beethovens Septett gab den
Muſikern Karl Gehr Violine Karl Koch Viola Chri
ſtian Klug Cello Karl Hamann Baß Willy Thieme
Klarinette Fritz Held Horn und Adolf Karl Fagott
Gelegenheit ihre Fertigkeit in der Bewältigung ſchwie
riger kammermuſikaliſcher Aufgaben zu zeigen DieZuhörerſchaft die man den Werken und der hervorragen
den Ausführung zuliebe zahlreicher gewünſcht hätte
ſpendete lebhaften und herzlichen Beifall Rud Donath

Kirchen Konzert
Die Ev Kirchenmuſikſchule Halle veranſtaltete in der

Ulrichskirche ein Konzert wobei in wechſelnder Folge
A cappella Chorwerke Sologeſänge und Orgelkompoſitionen
zu Gehör gebracht wurden an denen ſich die Entwicklung
polyphoner Kunſt in ihrer höchſten barocken Ausprägung
Schütz Bach zu ſpäterer Durchdringung mit modexn

romantiſchen Stilelementen Reger erkennen ließ Die
einleitende Paſſacaglia dur für Orgel von Frescobaldi
zog den Hörer in den Bannkreis einer Muſik die bis
heute von ihrer lebendigen Eindruckskraft nichts verloren
hat Galuppis des gefeierten venezianiſchen Opernkompo
niſten Missa dur zeigt Reinheit und ſichere Beherrſchung
kontrapunktiſcher Satzart Mit dem Pfalm 98 für Dopvel
chor von Schütz und der Toccata Adagio und Fuge dur
für Orgel von S Bach kam die üverragende ſchöpferiſche
Kraft der beiden deutſchen Großmeiſter kontrapunktiſcher
Kunſt zu impoſantem Ausdruck Die Schützſche Pſalm

Feindes in Stärke von ſieben Diviſionen ver
nichtet 12370 Gefangene eingebracht 244 Panzer
307 Geſchütze 491 Granatwerfer und 843 Maſchinen
gewehre ſowie zahlreiches ſonſtiges Kriegsmaterial er
beutet oder vernichtet Die Verluſte des Feindes an Toten
betragen über 28000 Die Zahl ſeiner Verwundeten iſt
nicht abzuſchätzen

Bei einem Vorſtoß gegen die britiſche Kanalküſte ver
ſenkten Schnellboote in der Nacht zum 2 Oktober
trotz ſtarker Zerſtörerabwehr ein feindliches Handelsſchiff
von 2500 BRT und einen Bewacher Ein weiterer
Dampfer deſſen Sinken nicht beobachtet werden konnte
wurde beſchädigt Auch in der Nacht zum 3 Oktober kam
es vor der niederländiſchen Küſte zu einem Seegefecht
zwiſchen deutſchen Sicherungsſtreitkräften und britiſchen
Schnellbooten die durch wirkſames Artilleriefeuer ver
trieben wurden

Nach einzelnen wirkungsloſen Tagesſtörflügen griffen
britiſche Bomber in der vergangenen Nacht weſt deut
ſ,ches Gebiet an Die Bevölkerung hatte Verluſte Jn
Wohnvierteln mehrerer Städte insbeſondere in Kre
feld entſtanden Sach und Gebäudeſchäden Fünf der
angreifenden Flugzeuge wurden abgeſchoſſen Weitere
ſieben Flugzeuge verlor der Feind bei Tagesangriffen
gegen die beſetzten Weſtgebiete

Leichte deutſche Kampfflugzeuge fübrten am geſtrigen
Tage Tiefangriffe gegen kriegswichtige Anlagen an der
Südküſte Englands

Die italieniſchen Wehrmachtberichte
dnb Rom 4 Oktober Der italieniſche Wehrmacht

bericht vom Sonntag hat folgenden Wortlaut
Das Hauptquartier der Wehrmacht gibt bekannt An

der ägyptiſchen Front Spähtrupp und Artillerietätigkeit
Staffeln feindlicher viermotoriger Bomber griffen in

zwei aufeinanderfolgenden Wellen Navarrino Griechen
land an Jm Verlaufe der Aktion wurde ein Flugzeug
von Jägern abgeſchoſſen

Die Flughäfen von Malta wurden wiederholt von
unſeren Flugzeugen mit Sprengbomben belegt

dnb Rom 3 Oktober Der italieniſche Wehrmacht
bericht vom Sonnabend hat folgenden Wortlaut Das
Hauptquartier der Wehrmacht gibt bekannt Anſamm
lungen von feindlichen Truppen und Kraftwagen wurden
im ſüdlichen Abſchnitt der Front von El Alamein
unter heftiges Artilleriefeuer genommen

In Luftkämpfen wurden von der Luftwaffe der Achſen
mächte neun engliſche Flugzeuge abgeſchoſſen Im öſtlichen
Mittelmeer griffen unſere zum Schutz von Geleitzügen
eingeſetzten Jäger einen Verband feindlicher viermoto
riger Bomber an von denen einer in Brand geſchoſſen
und die übrigen zum Abdrehen gezwungen wurden

Engliſche Flugzeuge beſchoſſen mit ihren Bordwaffen
die Ortſchaft von Punta Secca Es gab einen Toten und
einen Verwundeten

Zwei unſerer Flugzeuge kehrten von ihrem Kriegsein
ſatz nicht zu ihren Stützpunkten zurück

kompoſition iſt ein Chorgemälde von gewaltiger Macht
fülle Das dreigliedrige zu grandioſen Dimenſionen ent
wickelte Orgelwerk Bachs hat zwei lebenſprühende Eck
ſätze und ein Adagio als Mittelſatz ein Arioſo das in
dunkle Regionen tiefſten Seelenleids hinabtaucht Die
vierſtimmige Chormotette op 29 2 von Brahms läßt be
reits innerhalb des meiſterhaft gefügten kontrapunktiſchen
Gewebes romantiſche Züge hindurchſchimmern die dem
gewaltig aufgetürmten Bau der Fantaſie und Fuge über
bea ceh op 46 für Orgel von Reger das hervorſtechende
Stilgepräge verleihen Der kleine Chor der Kirchen
muſikſchule von K Wichmann geleitet zeigte Reinheit
Friſche und Sicherheit des Zuſammenklangs Soliſtiſch
trug K Wichmann mit ſeiner edlen nuancenreichen Baß
ſtimme zwei altdeutſche geiſtliche Lieder und zwei geiſt
liche Geſänge von Reger vor Als Orgelſpieler bekundete
Kirchenmuſikdir Schröter wiederum meiſterliches Können
das gigantiſche Orgelwerk Regers geſtaltete er in ſeiner
ganzen niederdrückenden Kraft und Größe

Dr Bruno Flögeol

Richard Kraus dirigiert in Wien Generalmuſikdirektor
Richard Kraus vom Stadttheater in Halle der in dieſem
Sommer die Holländer Aufführungen der Bayreuther Feſt
ſpiele dirigiert hat übernimmt die muſikaliſche Leitung der
nächſten Meiſterſinger Aufführung im Opernhaus von Wien

Kunſtausſtellung der SA in Dresden Jn den Räumen
der Dresdner Brühlſchen Terraſſe iſt eine Kunſtausſtellung
der SA eröffnet worden die einen Querſchnitt aller deut
ſchen bildenden Künſtler zeigt die der SA angehören

Warſchauer Kulturtage 1942 Jm Rahmen der Warſchauer
Kulturtage 1942 wurde in Warſchau ein Haus der Deutſchen
Kultur ſeiner Beſtimmung übergeben Es ſoll in erſter Linie
der Betreuung der in Warſchau ſtehenden Truppenteile der
deutſchen Wehrmacht dienen Anläßlich der Eröffnung wurden
durch den Präſidenten der Hauptabteklung Propaganda in
der Regierung des Generalgouvernements auch zwei Aus
ſtellungen Deutſches Leben in Warſchau und Das Bild
des Krieges eröffnet

Theaterausſtellung in Paris Das Pariſer Theaterleben
ſeit der deutſchen Beſetzung veranſchaulicht eine Ausſtellung
an der ſich mit den vier Staatsbühnen auch alle Pariſer Pri
vattheater beteiligt haben Beſondere Beachtung finden die
Dokumente der franzöſiſchen Erſtaufführungen von Goethes
Jphigenie auf Tauris von Schillers Don Carlos Pfitz

ners Paleſtrina und Werner Egks Joan von Zariſſa aus
der vergangenen Spielzeit
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600 RM jährlich mit Gewährung der Knavpſchaftsrente
oder der Knappſchaftsvollrente fällt der Knappſchaftsfold
natürlich fort

Die Witwenrente iſt auf o der Knavppſchafts
rente die Witwenvollrente auf o der Knapp
ſchaftsvollrente die Waiſenrente für jede Waiſe auf
monatlich 25 RM erhöht

Die Angeſtellten unter Tage im Bergbau
teilen die Gefahren in Arbeitsgemeinſchaft mit dem Berg
mann ſie werden deshalb künftig genau ſo behandelt wie
die Bergarbeiter dies bedeutet für ſie und ihre An
gehörigen eine weſentliche Verbeſſerung ihrer Renten

Eine beſonders hohe Anerkennung des Arbeitseinſatzes
unter Tage bringt dem Bergmann das neue Berg
mannstreuegeld Anſpruch hierauf hat jeder Berg
mann ſchon nach 15 Jahren weſentlich bergmänniſcher
Arbeit und nach Vollendung des 50 Lebensjahres wenn
er weiterhin als Hauer unter Tage arbeitet Das Berg
mannstreuegeld jſt für die erſten beiden vollen Jahre der
weiteren Hauertätigkeit je 500 RM für jedes folgende
volle Jahr ſogar 1000 RM Das Bergmannstreuegeld
wird fällig mit der Gewährung der Knappſchaftsrente
Stirbt der Bergmann vorher ſo verbleibt der Anſpruch
ſeinen Angehörigen Damit er das Bergmannstreuegeld
ſchon in jüngeren Jahren nutzbar machen kann kann ihm
als Vorleiſtung auf das Bergmannstreuegeld ein ver
zinsliches Darlehen gewährt werden Dieſes ſoll ins
beſondere zum Erwerb eines Eigenheims zur Ausſtattung
oder Ausbildung ſeiner Kinder dienen

Die Neuregelung der Rentenverſicherung erfordert hohe
Mittel Sie werden durch Uebertragung der Beiträge des
Bergbaues zum Reichsſtock für Arbeitseinſatz gewonnen
aeraun und Bergmann werden nicht höher belaſtet als

Die Verſorgung des Bergmannes undſeiner Familie für den Fall des Alters und der Jnvali
dität iſt nunmehr in vollſtem Maße ſicher geſtellt
Die beſte Sozialverſicherung der Welt ſteht ihm treu zur
Seite Dieſen Dank ſchuldet die geſamte Volksgemein
ſchaft dem deutſchen Bergmann für ſeinen unermüdlichen
Kriegseinſgtz Reichsmarſchall Göring gibt wie er ſchon
in ſeiner Rede betonte der Erwartung Ausdruck daß die
Arbeitskameraden außerhalb des Bergbaues volles Ver
ſtändnis für dieſe berechtigte Sonderſtellung des Berg
mannes aufbringen

Deutſche Feierſtunde in der Schweiz
Gauleiter Bohle ſprach in Zürich

Zürich 5 Oktober Mit einer für das Deutſchtum
einzigartigen Großkundgebung begingen die Reichsdeut
chen in der Schweiz am Sonntagnachmittag in Anwefen

heit des Leiters der Auslandsorganiſation der NSDAP
das Erntedankfeſt In das in den Farben des Reiches und
ſeiner Verbündeten geſchmückte Hallenſtadion Oerlikon
der größte Verſammlungsraum der Schweiz waren die
deutſchen Volksgenoſſen ſeit dem frühen Morgen teilweiſe
in Sonderzügen nach Zürich gekommen

Stürmiſcher Jubel empfing Gauleiter Bohle als er
in Begleitung des Landesgruppenleiters und des deut
ſchen Geſandten die Halle betrat Jn der Mitte derAreng nahm er den Vorbeimarſch des Feſtzuges ab der
mit den Trachtengruppen einem mit vier Pferden be
ſpannten hochbeladenen Erntewagen und mehreren hun
dert Angehörigen der H und der Ortsgruppen ein male
riſches Bild bot Nach dem Einmarſch der mehr als hun
dert Fahnen der deutſchen Gemeinſchaft in der Schweiz
hieß Landesgruppenleiter Freiherr von Bibra den Gau
leiter herzlich willkommen

Gauleiter Bohle deſſen Rede den Mittelpunkt bil e
dankte zunächſt dem Landesgruppenleiter und allen Par
tigenoſſen und Volksgenoſſen in der Schweiz im Namen
der Heimat für ihre Leiſtungen namentlich auch den
Frauen für ihre Arbeit auf dem Gebiet der Wehrmacht
betreuung Er begrüßte neben den reichsdeutſchen Lands
leuten die italieniſchen Teilnehmer der Veranſtaltung
deren Erſcheinen dokumentiere daß die Achſe kein leerer
Begriff ſondern die wahre Freundſchaft zwiſchen zwei
unerſchütterlich verbundenen Völkern ſei Die Auslands
deutſchen begehen heute das Erntedankfeſt im gleichen
Geiſte und vom gleichen Wollen beſeelt wie die Heimat

Dann ging Gauleiter Bohle auf die unerträgliche
Behandlung von Zivilinternierten in diefem
Kriege ein Auslandsdeutſche und andere Auslands
bürger ſind nicht nur verſchleppt und in Gefängniſſe ge
worfen ſowie den größten und ſchwerſten Mißhand
lungen ausgeſetzt worden viele haben hierbei ihrLeben laſſen müſſen und unzählige zogen ſich ſchwere
körperliche Schäden für ihr ganzes weiteres Leben zu
Wenn gar die Einberufungskommiſſion in New York
verlangt daß dort lebende Deutſche zum Dienſt in der
amerikaniſchen Wehrmacht herangezogen werden ſo iſt
das eine unverhüllte Völkerrechtswidrigkeit
Jeder in den Vereinigten Staaten lebende Reichsdeutſche
weiß daß er ein Landesverräter wäre und mit einer
entſprechenden Behandlung rechnen müßte wenn er in
der amerikaniſchen Armee Wehrdienſt leiſten würde

Gauleiter Bohle ließ ſeine Rede ausklingen mit dem
Bekenntnis zur Siegeszuverſicht

Glückwunſch Görings an Graf
Berlin 5 Oktober Der Reichs marſchall des

Großdeutſchen Reiches und Oberbefehlshaber der Luft
waffe ſandte zum 202 Luftſieg des Majors Graf nach
ſtehendes Glückwunſchſchreiben an den erfolgreichen Jagd
flieger Lieber Graf Zu der einmaligen Leiſtung in
der Geſchichte des Luftkrieges die Sie mit Jhrem
202 Luftſieg errangen ſpreche ich Jhnen meine größte
Anerkennung aus Sie ſind der Stolz meiner Luftwaffe
Das ganze deutſche Volk verehrt Sie als einen ſeiner
großen Helden und blickt mit Bewunderung auf Jhre
Taten die jetzt mit Jhrer Beförderung zum Major er
neut ihre beſondere Würdigung durch den FWi en Führer gefunden haben gez Göring Reichsmarſchall des Groß
deutſchen Reiches und Befehlshaber der Luftwaffe

Stalin ſehr ärgerlich
m Stockholm 5 Oktober Eigener Drahtbericht

Kurz nach der Abreiſe von Rooſevelts Beauftragtem
Willkie aus Moskau gab Stalin einem amerikaniſchen
Lorreſpondenten ein Interview in welchem er zu der
Frage der ſogenannten zweiten Front Bemerkungen von
ſich gab die die ganze Bitterkeit und Enttäuſchung über
die weſtlichen Bundesgenoſſen womöglich noch deutlicher
zum Ausdruck brachte als dies aus den Erklärungen
Willkies zu ſchließen iſt Auf eine Frage des Korre
ſpondenten äußerte Stalin daß das Problem der zweiten
Front eine äußerſt bedeutungsvolle Rolle für die ſowje
tiſche Beurteilung der gegenwärtigen Lage ſpiele Auf
die Frage inwieweit ſich die Hilfe der Alliierten bisher
als wirkungsvoll erwieſen habe und was getan werden
könne um ſie zu verbeſſern erwiderte Stalin daß ver
glichen mit der Hilfe die die Sowietunion den Alliierten
durch das Engagement der deutſchen Hauptſtreitkräfte d
währe die alliierte Hilfe der Sowjetunion gegenüber
wenig aktiv geweſen ſei

Von den Engländern verſchleppt
Rom 5 Oktober Der ebemalige Chef des ägyptiſchen

Generalſtabes Azi El Masri Paſcha ein unverſöhn
licher Feind Englands der ſeit über einem Jahr ſeines
Amtes enthoben iſt ſoll nach einer Meldung des Popolo
di Roma von den Engländern verſchleppt worden
ſein Wie bekannt wurde Masri Paſcha nach ſeiner Ab
ſetzung verhaftet ſpäter aber von dem ägyptiſchen
Miniſterpräſidenten Nahas Paſcha freigelaſſen Als erverſuchte ins Ausland zu entkommen wurde er gefaßt
und in die Hände der Engländer geſpielt Seit einigen
Tagen iſt er ſpurlos verſchwunden

Der ehbemalige franzöſiſche Kammerpräſident Her
riot der ſich ſeit ſeiner Amtsenthebung in der Gegend
von Lyon aufhielt iſt auf Anordnung der franzöſiſchen
Regierung verhaftet worden

Das USA Marineminiſterium teilt in einer
heute veröffentlichten Liſte mit daß die Verluſte der
amerikaniſchen Marine des amerikaniſchen Soldatenkorps
und der Küſtenbewachung feit Pearl Harbour 14 464 Tote
Verwundete und Vermißte betrügen

Druck und Verlag Halliſche Nachrichten Dr Hans Joachim2 ck Vertrages un pretke Hauptſchriftleiter
t Arno Wegrich fämtlich in Halle Anzeigenpreisliſte Nr S

Dieſe Ausgabe umfaßt 4 Seiten
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Stadt Zeitung
Ausrichtung der RAD Führer

Eine Schulungstagung in der Gauſtadt

nsg In der letzten Septemberwoche wurden die Ar
beitsmänner der Abteilungen des Arbeitsgaues
aus dem Reichsarbeitsdienſt entlagſſen Der Erſatz trifftam 5 und 6 Oktober ein Die Zwiſchenzeit wurde aus
gefüllt durch Arbeiten in den Unterkünften und durch die
Schulung der Führer Die laufende Erziehungsarbeit
und der damit verbundene ſtändige geiſtige und körperliche
Einſatz der Führerſchaft erfordern in gewiſſen Abſtänden
eine neue Ausrichtung Deshalb rief der ſtellvertretende
Arbeitsgauführer Oberſtarbeitsführer Ludwig die
Führer aller Gruppenſtäbe die Abteilungsführer und
deren Zugführer nach Halle um ſie bier in einer vier
tägigen Führertagung auf ein gemeinſames Ziel und die
gemeinſame Metbode auszurichten und ihnen zugleich
wertvolle neue Eindrücke und volitiſche Erkenntnis zu
vermitteln

Die V e waren ausgefüllt durch Vorträge derAbteil ung ea des Arbeitsgauſtabes Am Nachmittag
ſprachen vorwiegend Parteigenoſſen der volitiſchen Gau
leitung ſo Gauobmann Bachmann von der Deutſchen
Arbeitsfront über den Einſatz und die Unterbringung
aus ländiſcher Arbeitskräfte in Deutſchland und Gauhaupt

Halliſche Nachrichten

ſtellenleiter Dr Frielinagsdorf über die volitiſcheund wirtſchaftliche t der t
Den Abſchluß dieſer Tagung bildete eine Anſprache

von Gauleiter Eggeling im Gauſtabsgebäude Jn
Begrüßungsworten brachte Oberſtarbeitsführer Ludwig
die beſondere Verbundenheit des Gauleiters und der
Partei zum Reichsarbeitsdienſt zum Ausdruck Gauleiter
Eggeling kam in ſeiner Rede auf den Gedanken und die
Bedeutung des Reichsarbeitsdienſtes zu ſprechen Er hob
dabei hervor daß bei der Schaffung des Arbeitsdienſtes
nicht der Arbeitsgedanke allein entſcheidend geweſen ſei
vielmehr hätten der Kulturgedanke und die Erziehungs
aufgaben eine Hauptrolle geſpielt Jn dem Reichsarbeits
dienſt offenbare ſich der Geiſt der dieſes Jahrhundert
baut eine vollkommene Umwälzung in der Auffaſſung
des Lebens bahne ſich an Jn großen Zügen behandelte
Gauleiter Eggeling den tieferen Sinn unſeres Kampfes
Er gab den RAD Führern des Arbeitsgaues XIV eine
wertvolle Ausrichtung für ihre kommende Arbeit

Sonderzuteilung an Käſe
Die weiterhin günſtige Erzeugungslage bei Käſe er

möglicht auch in der nächſten Kartenperiode eine Sonder
zuteilung Wie einem Erlaß des Reichsminiſters für Er
nährung und Landwirtſchaft zu entnehmen iſt werden in
der 42 Zuteilungsperiode 19 Oktober bis 15 November
62,5 g Käſe zuſätzlich ausgegeben Die Abgabe erfolgt
auf den F Abſchnitt der Reichsfettkarten 42 für alle
Altersſtufen einſchließlich der Reichsfettkarten SV 7
ſowie auf den Abſchnitt W 1 der Wochenkarten für aus
ländiſche Zivilarbeiter der erſten Woche die Abſchnitte
berechtigen bis zum 15 November 1942 dem Ablauf der
42 Zuteilungsperiode zum Käſebezug

Für die Ewigkeit des deutſchen Volkes
Unſer Kampf um Freiheit und Brot Der Gauleiter ſprach zur Erntedankfeier

Der Erntedanktag 1942 deſſen Höhepunkt geſtern mittag
der Staatsakt in Berlin mit der großen Rede des Reichs
marſchalls bildete wurde auch überall im Gau Halle
Merſeburg in würdig ſchöner Form begangen Jn der
Gauſtadt fand im Hofe der Moritzburg eine Feier ſtatt
ſie ließ mit der überreichung des Erntekranzes an den Gau
leiter durch den Landesobmann der Landesbauernſchaft
mit einer Anſprache des Gauleiters und mit der Aus
zeichnung beſonders verdienter Angehöriger des Land
volkes den tiefen zugleich frohen und ernſten Sinn des
Tages in eindrucksvollſter Weiſe lebendig werden

Hakenkreuzfahnen leuchteten von der Nordwand des
alten Burghofes bernieder vor der Politiſche Leiter mit
ihren Fahnen Aufſtellung genommen hatten beiderſeits
das mit goldenem Lorbeer geſchmückte Rednerpult flan
kierend Jhm gegenüber hatten jene ſechzig Bauern und
Bäuerinnen Landarbeiter und Landarbeiterinnen aus
allen Kreiſen des Gaues ihren Platz gefunden die Gegen
ſtand der Auszeichnung ſein ſollten Ehrenabteilungen
des Heeres und der Luftwaffe ſowie der Parteigliede
rungen waren angetreten einen feſtlichen Rahmen für
das Geſchehen bildend Zahlreiche fübrende Perſönlich
keiten aus Partei und Wehrmacht ſtaatlichen und ſtädti
ſchen Behörden hatten ſich als Ehrengäſte eingefunden

Kommandorufe erſchallten Mit ſtraffer Marſchmuſik
ſetzte der Gaumuſikzug des RAD ein als nun Gauleiter
Staatsrat Eggeling mit dem Standortälteſten Gene
ralleutnant Schwub und weiteren führenden Perſön
lichkeiten den Burghof betrat Dann ertönte eine Feſt
liche Fanfare durch den Gaumuſikzug des RAD unter
der Stabführung von Obermuſikzugführer Rohr kraft
voll und klangſchön vorgetragen

Jn Vertretung des Landesbauernführers der Landes
bauernſchaft Sachſen Anhalt ergriff nun Landesobmann
Bauer Berg haus das Wort Er wies in ſeinen Aus
führungen auf die mancherlei großen kriegs und witte
rungsbedingten Schwierigkeiten hin mit denen das Land
volk zu kämpfen hatte und rühmte deſſen freudigen und
unermüdlichen Einſatz er gedachte dabei vor allem der
Trauen die Vorbildliches geleiſtet haben während ihre
Söhne und Männer draußen an der Front ſtehen Mit
Gottes Hilfe ſei eine Ernte in die Scheuern gebracht
worden die ſich ſehen laſſen könne Die Bauern und
Landarbeiter ſeien froh an ihrem Teil mit zum Sieg bei

tragen zu können alle Kraft dafür anſpannend daß die
Blockadehoffnungen unſerer Feinde zunichte gemacht werden

Nach dem Gelöbnis daß das Landvolk auch künftighin
das Aeußerſte leiſten werde vollzog der Redner die

des farbenfrohen Erntekranzes an den Gauleiter der dieſem durch zwei SA
Männer überreicht wurde Gauleiter Eggeling ſprach
ſeinen herzlichen Dank für die Gabe aus Dieſer Kranz
ſei ein Symbol des Segens der Allmacht und der bäuer
lichen Arbeit Schwerſte Sorgen hätten in dieſem Jahre
zunächſt auch ihn den Redner im Hinblick auf die Ernte
erfüllt wenn nun ſchließlich doch ein guter Ertrag erzielt
worden ſei ſo ſei dies nicht allein dem Walten des
Himmels ſondern insbeſondere auch dem opferfreudigen
Schaffen des Landvolkes zu danken

Daß ein tiefes gegenſeitiges Verſtehen zwiſchen Land
und Stadt eine untrennbare Verbundenheit zwiſchen
beiden unerläßlich ſei wies der Gauleiter nach einigen
weiteren Ausführungen nach er knüpfte dabei an ein
Wort das Führers an der ſoeben erſt in dieſem Sinne zu
den Gauleitern geſprochen habe erfüllt von unbedingter
Siegesgewißheit Freiheit und Brot dieſe Parole
ſei für uns der Jnhalt des uns von den Juden auf
gezwungenen Kampfes geworden Ein deutſcher Friede
werde an ſeinem Ende ſtehen ein Friede der unſrem
Volke die Gebiete geben werde die ihm die Freiheit ge
währleiſten Damit aber werde der Sieg nicht zuletzt auch
für die Bauern erfochten denn allen ihren Kindern und
Kindeskindern werde er ein Stück Bauernerde ſichern
Nun aber gelte es das Gelöbnis abzulegen bis zu dieſem
Siege den Kampf um Freiheit und Brot getreulich zu
beſtehen unſere Front ſolle wiſſen daß die Heimat ſie
niemals im Stich laſſen werde Dereinſt aber werde ſich
ein jeder voll Stolz deſſen erinnern Mitgeſtalter der
großen deutſchen Zukunft geweſen zu ſein In dieſem
Sinne ſo wandte ſich der Gauleiter abſchließend an die
Auszuzeichnenden übergebe ich Jhnen die vom Führer
verliehenen Auszeichnungen als Dank und Mahnung
weiterzuwirken für die Ewigkeit des deutſchen Volkes

Hierauf händigten der Gauleiter und einige weitere
Parteiführer den Bauern und Bäuerinnen den Land
arbeitern und Landarbeiterinnen die Kriegsverdienſt
kreuze und Kriegsverdienſtmedaillen aus Die ſo Ge
ehrten waren bereits am Sonnabend vom Gauleiter
empfangen worden und hatten am Abend des gleichen
Tages als Gäſte der Gauſtadt die Aufführung des
Zigeunerbaron im Stadttheater beſucht Sie wurden

Uebergabe

Uebergabe des Erntekranzes an den Gauleiter
Aufnahme Giegold Schilling

nach dem Akt im Burghof von Oberbürgermeiſter Prof
Dr Dr Weidemann empfangen

Während der Uebergabe der Auszeichnungen war eine
Feſtliche Ouvertüre geſpielt worden Als ein gemein

ſames begeiſtertes Treuegelöbnis klangen dann die Führer
ehrung ausgebracht von Kreisleiter Dohmgoergen
und die Lieder der Nation auf eine Feierſtunde von
ſtarker Einprägſamkeit beſchließend

Ländliche Feierſtunde
Wir nahmen Gelegenheit als Beiſpiel für die Feier

des Erntedankfeſtes auf dem Lande die Veranſtaltung
einer Gemeinde im Saalkreis aufzuſuchen
Sonne liegt über der im herbſtlichen Dunſt flimmernden
Landſchaft als wir uns auf den Weg zum Erntedankfeſt
in Osmünde machen Wir wandern von Gröbers aus
die Landſtraße entlang Hier und da wehen die ſilber
grauen Fäden des Altweiberſommers vor uns her über
die Felder zur Linken zieht weidend eine Herde Schafe
während der Schäfer auf ſeinen Hirtenſtab gelehnt
ſinnend die Schönheit dieſes Tages genießt Als wir
in Osmünde angelangt über den Dorfplatz gehen kommen
uns aus Wegen und Bauernhäuſern feſtlich gekleidete
Menſchen entgegen ſie eilen dem Feſtſaal zu in dem ſich
die Jugend bis hinab zu den Kleinſten bereits in froher
Stimmung verſammelt hat Der größte Saal des Dorfes

in manchem anderen Ort wird es der Dorfplatz ge
weſen ſein iſt mit den Symbolen der Ernte Aehren
und Bändern und den Fahnen des Reiches feſtlich ge
ſchmückt Mit der Ehrung des Führers und der Ehrung
der Gefallenen nimmt die Feier ihren Anfang Der Be
zirksbauernführer begrüßt das Landvolk das einmal im
Jahr ruhig die Hände in den Schoß legen darf an dem
Tage an dem ſeine Arbeit die letzte Vollendung ſieht
Er überreicht den Erntekranz dem Ortsgruppenleiter der
NSDAP um damit die engen Beziehungen zwiſchen der
Politiſchen Leitung und dem Landvolk zum Ausdruck zu
bringen und ſeinen Dank für den immer bereiten Einſatz
der Partei für die Einbringung der Ernte Zugleich über
gab er im Namen des Landesbauernführers einigen Land
arbeitern für treue Dienſte Ehrenurkunden Mit Dankes
worten für den Erntekranz verband der Ortsgruppenleiter
einen Appell an die Landbevölkerung durch ihren weiteren
rückhaltloſen Einſatz auch die nächſte gute Ernte für das
Großdeutſche Reich zu ſichern Nun ging man zum ge
ſelligen Teil über Der BDM führte Bauerntänze vor
ſang und ſprach alte und neue Erntelieder und ſprüche
und alt und jung blieb bei frohem Gedankenaustauſch
beiſammen Als wir uns langſam heimwärts wandten
rumpelten auf dem holprigen Straßenpflaſter ſchwer
beladene Kartoffelwagen den Scheunen zu und am Rande
des Dorfteiches ſchnatterten Gänſe und Enten ihren Ab
geſang Die Sonne ſtrich noch einmal über die friſch
gebrochenen Aecker und ließ uns die Größe und Bedeutung
des Erntedanktages in dieſem Jahre recht bewußt werden

Dev Fahneneid
Erzählung von Wolfgang Kraus

Schluß
Randell legte zum Schuß an Ruhig kam neben ihm

die Stimme des Jungen Jch habe den erſten links
auf dem Korn Dem Wort folgte der Peitſchenſchlag
zweier Schüſſe Ein greller Aufſchrei zwei Köpfe ver
ſanken im Waſſer das ſie ſchnell davontrug Zwei Schüſſe
nahmen die nächſten hinweg und als die beiden letzten
drüben den Uferbord erklimmen wollten ſtürzten auch
ſie getroffen in den Fluß zurück Im nächſten Atemzug
war alles ſtill als wäre ein häßlicher Traum verwehtDer Kabn ſchaukelte an der Kette und der Fluß drehte
ſeine kommenden ſich verjüngenden und zerfließenden
Strudel abwärts

Alle neune Alle Achtung wenn es auch nur ſechs
waren Randell atmete tief auf und ſchob die Feldmütze
von der feuchten Stirn Lernt man auf dem Gymnaſium
ſo gut ſchießen

Der beſte Lehrer bekannte der Junge einfach iſt
die Liebe zum Leben Wenn man weiß man hat nur
zu wählen ob man Schütze oder Zielſcheibe ſein will
ann trifft man beſſer ſelbſt

Sie warfen ſechs ruſſiſche Jnfanteriegewehre in denFluß und ſuchten die Kompanie auf 8 n

Die Nacht hatte friſche Kraft in die müden Knochen

r m e de rdore onne tiefro er den ſchwarzen Wäldernaufgehen ſahen Durch atemlos jagende Reiter bekamen ſchafften es Unter ihrem Anlau

die Freiwilligen Fühlung mit den Nachbargruppen Die
Anmarſchwege nach Riga belebten ſich Fuhrwerke
Bauernwagen beladen mit Mannſchaften und Maſchinen
gewehren dazwiſchen deutſche Feldgeſchütze ſtrebten mit
aller Kraft deren die kleinen ſtruppigen Pferde fähig
waren gegen Oſten unbekümmert um die Schüſſe die
rechts und links aus Hinterhalten und Verſtecken fielen
Eine atemraubende Jagd

Schlag auf Schlag ging es vorwärts Jn den Schützen
räben über die Landeswehr Freiwillige und reichs
eutſche Truppen und weiße ruſſiſche Abteilungen im

ſtürmiſchen Anlauf hinwegſetzten häuften ſich die Toten
in den langen braunen Mänteln Gefangene wurden
nicht gemacht Die Feinde fluteten zurück Auf den Nach
barwegen ſah man ihre dichten Kolonnen Einerlei keine
Zeit zum Ueberlegen mitten hinein Wie eine Flamme
fraß ſich die deutſche Stoßkraft durch den immer ſchwächer
werdenden Widerſtand der Bolſchewiken

Wie weit noch Niemand rechnete mehr die Ent
fernung aus kein Gedanke war dazu frei die Strecke zu
meſſen Auf einmal ein Schrei aus hundert Kehlen Da
orn tauchten über flachem Weidengebüſch im Dunſt die
ürme von Riga auf die Jakobikirche der maſſig ge

drungene Dom Sankt Peters ſchlanke vierfach gegaliederte
adel Kein Befehl hätte jetzt den Sturm der jungen

Herzen mehr halten können Sie hielt auch keine Gegen
wehr Wohin ſie trafen warfen die Feinde ihre Gewehre
fort flüchteten nach allen Seiten taumelten zu Haufen in
das letzte Nichts

Vor dem Anſturm ſpannte ſich der langgeſchwungene
Brückenbogen über das breite Band der ruhig ſtrömenden

üna Kein zögerndes Halt Hinüber Hundertzwanyzig
erle nur die ſo weit vorangekommen waren Sie

brach die unſchlüſſige

Herumtreiben gibt s nicht
Obwohl durch eine einſchlägige Vorſtrafe bereitswarnt blieb Gertrud g ſeit dem 24 Juni

wiederum ihrer Arbeit pflichtwidrig fern indem ſie na
ihrer Entlaſſung aus dem Krankenhauſe ihre Arbeit nicht
wieder aufnahm obwohl ſie arbeit i ie zog
es vor ſich herumzutreiben und mit Männern anzu
bändeln Durch eine im beſchleunigten Verfahren aus
geſprochene ſofort vollſtreckbare Gefängnisſtrafe
von ſechs Monaten unter Anrechnung der Unter
ſuchungshaft machte ihr das Amtsgericht klar daß ſolche
vertragswidrige Bummelei im Kriege weniger denn je
geduldet wird Das Urteil wurde ſofort rechtskräftig

Ausgabe von Obſt Der Oberbürgermeiſter der
Stadt Halle Ernährungs und Wirtſchaftsamt ver
öffentlicht heute eine Bekanntmachung nach der auf die
Auſchnitte a5 und a 6 der Kontrollkarte II für beſondere
Aufrufe mit ſchwarzem Druck je 250 g Obſt aller Art
abgegeben werden

Durch Luftangriffe zerſtörte Hypothekenbriefe fallen
nicht unter die Verordnung über die Erſetzung zerſtörter
oder abhanden gekommener gerichtlicher oder notariſcher
Urkunden vom 18 Juni 1942 Es iſt vielmehr wie der
Reichsminiſter der Juſtiz beſtimmt noch eine beſondere
nähere Regelung für die Wiederherſtellung zerſtörter
Hypothekenbriefe geplant

Omnibus gegen Straßenbahn Am 3 Oktober gegen
6 Uhr ſtießen in der Halleſchen Straße in Ammendorf ein
Anhänger der Straßenbahn der Mübag und ein Omnibus
zuſammen Durch den Zuſammenſtoß wurden zwei Fabr
gäſte der Straßenbahn verletzt und mit dem Kranken
wagen des Deutſchen Roten Kreuzes ärztlicher Betreuung
zugeführt Der Omnibus und der Anhänger der Straßen
bahn wurden leicht beſchädigt

Ehejubiläum Der Schneidermeiſter Auguſt Weber und
ſeine Ehefrau Wilhelmſtraße 46 feiern am 6 Oktober das
Feſt der Goldenen Hochzeit

a Für Tapferkeit vor dem Feinde
Mit dem EK I ausgezeichnet wurde der Unteroffizier

Erich Loricke Ammendorf Friedrichſtraße 6 Mi
dem EK II ausgezeichnet wurde Obergefreiter Herbert
Dittmer Deſſauer Straße 18

eine Tiſchylatte von vier Meter Länge und zwei
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Mitteldeutſchland
Eine Hundertjährige in Naumburg

Naumburg Heute Montag vollendet Naumburgs
älteſte Einwohnerin die Witwe Frau Henriette Buſch
Jan 100 Lebensjahr Die Hochbetagte iſt ſeit über dreißig

ahren Jnſaſſin des Jakobshoſpitals

Erſt zu Hauſe fanden ſie ihr Glück
Zeitz Ein Junge kaufte beim Glücksmann ſieben Loſe

von denen er fünf ſofort öffnete und betrübt feſtſtellen
mußte daß alles Nieten waren Die beiden letzten Loſe
nahm er ungeöffnet mit nach Hauſe Als er dann die
Umſchläge daheim öffnete ergab ſich daß das ſiebente Los
dem Jungen 500 RM beſcherte

e

Sangerhaufſen Ein Gaſt erſtand in einem Lokal vor
etwa acht Tagen ein Los Als er es am letzten Sonn
abend früh ſeinem Sohn zum Oeffnen gab entpuppte es
ſich als ein 500 RM Gewinn

Andiſziplinierter Fahrgaſt
Leunga Als eine Straßenbahn bereits die Halte

ſtelle am Sachſenplatz verlaſſen hatte ſprang kurz vor
der Kreisſparkaſſe eine Frau aus der fahrenden Babn
Sie zog aus dem vollbeſetzten Wagen noch ihren Jungen
beraus der gegen die Fahrtrichtung abſpringen mußte
ſich überſchlug und gegen die Bordkante fiel Glücklicher
weiſe hatte dieſe undiſziplinierte leichtſinnige und ſtraf
würdige Handlungsweiſe keine ſchlimmen Folgen

Diebe in der Rotkreuz Liegehalle
Jeßnitz Nachts wurden aus der Rotlrens Lregehane

ä

von der gleichen Länge geſtohlen Die Gegenſtände ſind
guf einem Handwagen transvortiert worden Die Wagen
ſpuren führten den Schlaitzer Weg entlang in Richtun
Muldenſtein Die Tat iſt um ſo verwerftlicher als ſi
die Diebe Gegenſtände angeeignet haben die der Allge
meinheit dienten Sachdienliche Angaben nimmt die Poli
zei entgegen

h ä un
Sportfreunde VfL Halle 96 1

Die Fußballmeiſterſchaftsſpiele im Sportbereich und S
au brachten eine Ueberraſchung in Erfurt wo S G Deſ
ſau 98 den erſten Punkt einbüßte Jn Halle konnte HFVSportfreunde den VfL 96 mit 1 veſiegen HFC Wacker
ſzielte ohne Findeiſen in Deſſau noch beachtenswert und der
Altmeiſter 1 SV Jena ſicherte ſich endlich gegen SV Gera
zwei Punkte Es ſpielten

VfL Halle 96 HFV Sportfreunde 2SV Deſſau 05 HFC Wacker 1
1 SV Jena SV Gerco 0SVg Erfurt SG Deſſau 98 3SVg Zeitz SC Erfurt 4

Zu dem Spiel VfL Halle 96 HFV Sportfreunde hatten
ſich viele Zuſchauer eingefunden Sie ſahen techniſch gute Lei
ſtungen Bei den Veilchen ſah man im Sturm einige neue
Leute die ihre Sache ſehr gut machten Butzenbecker brachte
Sportfreunde nach einer Viertelſtunde 0 in Führung Bei
dieſem Ergebnis blieb es bis zum Seitenwechſel trotz mancher
Erfolgsmöglichkeiten beiderſeits Nach dem Seitenwchſel kam
96 vorübergehend auf zählbare Erfolge aber blieben aus
Ringer von Sportfreunde ſchaffte ſchließlich das 0 und
wenige Minuten vor Schluß kam Stops zum Ehrentreffer
für 96 Die Spiele im Sportgau

SV Boruſſia SV 99 Merſeburg 2Wittenberg 07 SV 98 Halle 1Reichsbahn VfL Merſeburg SG Mockrehna 1
Union Sandersdorf Preußen Merſeburg 0
MSV Torgau Rotweiß VfL Bitterfeld 3

Das Spiel SV Boruſſia SV 99 Merſeburg gewannendie Schwarzweißen durch eine gute und geſchloſſene Mann
ſchaftsleiſtung verdient mit 2 wenngleich die 99er anfangs
eine recht gute Figur machten ſie kamen ſogar zum Führungs
treffer ehe Schumann und Sonntag das Halbzeitergebuis
herſtellten Nach dem Seitenwechſel griff Boruſſia weiterhin
an und erreichte ſchließlich durch Jmhof und Ulrich das 4z1
Jm Endſpurt kam dann Merſeburg zum zweiten Gegentreffer

Poſt SG in Führung im Bgzirk
Die Fußballmeiſterſchaftsſpiele im Sportbezirk Poſt SG

egen BSG Weiſe 0 SV Lettin HSV Favorit 1zfB Schkeuditz BSG Siebel Halle 11 0 und VfL Dölau
gegen FC Ammendorf 1910 5

Zweite Klaſſe Giebichenſtein Sportbrüder SV Lieskau
1 und SG Gröbers Olympia Halle 4 Gehörloſen TV

Halle ſpielte gegen DSC Dresden Gehörloſen Abteilung 3
Jm Merſeburger Spielbezirk SV Kayna Sportring

Mücheln 7 Leunaga Niederklobikau 0 SV Neu
mark Glückauf Braunsdorf l TSG Bad Dürrenberggegen Reichsbahn VfL Merſeburg II 0 und Preußen Merſe
burg II Tollwitz I 14

Spielbezirk Mansfeld VfL Eisleben Wacker Helbra
1 SV Helbra SVg Eisleben 5 Eislebenbezwang alſo Helbra in Helbra und in Eisleben mit je 1

Toren Ferner ſpielten Preußen Hettſtedt Teutonia Siers
leben 2

Nur VfL 96 kehrte als Handöball Sieger heim
Jn den Spielen der Handball Bereichsklafſe

war es nur der VfL 96 der obwohl er das ſchwerſte Spiel
des Tages hatte ſich in Weißenfels mit 13 8 gegen den TV
1861 durchſetzte Die 96er die alles aufgeboten hatten ſpielten
ausgeglichen während ſich eine Umſtellung für Weißenfels
recht nachteilig auswirkte Jn Delitzſch war das Treffen für
den Vf R Wörmlitz ſchwerer als man erwartet hatte
Obwohl die Delitzſcher ſchon nach den erſten Minuten ihren
verletzten Torwart auswechſeln mußten waren ſie doch in der
Lage den Gäſten mit 13 13 einen Punkt abzunehmen Der
H TS der nicht ſeine volle Mannſchaft gegen Leunaga
ſtellen konnte unterlag mit 3 Jm Ortstreffen trennten
ſich 1885 Merſeburg und ATV Merſeburg 10 11 Der Zahlen
ſpiegel lautet

TV 1861 Weißenfels VfL 96 Halle 13 6
Concordia Delitzſch VfR Wörmlitz 13 13 7
TSV Leung Hall TSV 3 0
1885 Merſeburg ATV Merſeburg 10 11 5

Die Spiele im Bezirk SV Boruſſig Hall TSV II
19 13 Reichsbahn SG VfR Wörmlitz II 15 4Einen hohen Sieg gab es bei den Frauen

ſchaft des VfL 96 Halle ſpielte in Gröbers gegen die dortige
Sportgemeinſchaft 20 0 Sehr gute Leiſtungen ſah man auch
im Spiel VfL 96 II gegen VfR Wörmlitz 6 4 vom
VfR Wörmlitz Der SV 98 Halle ſtellte mit 1 1über den HFC Wacker den Sieger In der Staffel B ſiegte
der TSV Leuna mit 1 0 über den TV Frankleben

Ergebniſſe der Hockenſpiele
Der Merſeburger Hockeyclub konnte bereits ſeinen zweiten

Sieg bei den Männerpflichtſpielen erzielen Nach Arado
wurde jetzt TuSV Leuna eindeutig mit 0 geſchlagen Arado
wurde dagegen auch von einer durch halliſche THC Gaſtſpieler
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rote Verteidigung ſobald ſie frei vor dem Schuß lag
haltlos zuſammen

Hinein in die Stadt Das leere Pflaſter hallte wider
von Lauf und Hufſchlag Fenſter ſprangen auf im
faſſungsloſen Jubel Weinende Menſchen ſtürzten auf die
Straße Noch knallten feige Schüſſe aus Verſtecken undvon den Dächern Weiter Zur Jitadelle Dort lagen
Deutſche lebendig begraben Eine einzige Minute des
Zögerns konnte ihnen den Tod durch die feindliche
Rachſucht bringen

Zu zählen waren die wenigen Feldgrauen allein im
Meer der großen Stadt als ſie die Zitadelle erxeichten
Hinter den Gittern ein vielhundertſtimmiger Schrei ein
Aufheulen von letzter Bangnis noch nicht verrauſchter
Wut und zitterndem Glück das an die Wirklichkeit der
Stunde nicht zu glauben wagte Die Wächter waren in
wilder Flucht davon

Randell drang unter den erſten in den alten Bau ein
Mit Handgrangten wurden die Türen geſprengt Jn
raſender Eile fielen Gitter brachen Ketten aus Zellen
und Löchern quoll es heraus Männer zerlumpt und mitverwilderten Haaren und Bärten bleiche Frauen im
ſtarren Blick noch die wahnſinnige Angſt Randell ſtürzte
an ihnen vorüber er ſah ſie kaum Suchend ſtreifte er
Zelle um Zelle ab Bis er vor ihr ſtand an die er in
langen Jahren gedacht hatte ohne ſie vergeſſen zu können
Sabine Er ſchrie ſie an die ihn in blaſſer Glückſelig

keit wie ein Wunder wortlos betrachtete Und plötzlich
war das Du wieder da das eine einzige kurze Stunde
ihnen geſchenkt hatte es ſtand unvergänglich im hellen
Licht wie aus einem verſchütteten Keller emporgehoben

Du ſelbſt Jſt dir etwas geſchehen
Nichts ich ſehe nur dich
Wo iſt der Vater

Sie blickte ſtarr an ihm vorüber und neigte den Kopf

ergänzten RotWeißElf auf eigenem Platz ſicher mit 1 bet Die Frauenpunktſpiele erbrachten einen weiteren
Sieg der Halle Jöerinnen über die MHC Frauen in Merſe
burg mit 1 Rot Weiß Frauen ſpielten gegen eine Mädchen
Auswahl die nur knapp mit 1 re werden konnten
Rot Weiß Jod II verlor gegen MHC Jad I 4

MTV Merſeburg Fauſtball Turnier Sieger
Einen guten Verlauf nahm das HerbſtFauſtballTurnier

des Giebſchenſteiner TV Aus den abwechſlungsreichen
Kämpfen ging der MTV Merſeburg klar als Siegerhervor Lediglich im erſten Spiel gegen die Feuerlöſchpolizei
Halle fiel der Sieg der Merſeburger etwas knapp aus Aus
den in drei en durchgeführten Spielen beſtritten dieGruppenſieger MTV Merſeburg Tbd Schkeuditz und TSV
Staßfurt die in der aufgeführten Reihenfolge die Plätze be
Tegten die Endſpiele mit folgenden Ergebniſſen MTV
Merſeburg Tod Schkeuditz 44 18 MTV Merſeburg gegen
TSV Stäßfurt 43 28 und Tbd Schkeuditz TSV Staßfurt
35 29 Die Spiele der Gruppenzweiten TV Apolda gegen
Feuerlöſchpolizei Halle 39 32 TV Apolda Giebichenſteiner
TV 36 30 und Giebichenſteiner TV Feuerlöſchpolizei 42 40W

Schwimmfeſt der Gehörloſen im halliſchen Stadtbad
Das Schwimmfeſt des Mitte Kreiſes im Verband Deutſcher

Gehörloſen Turn und Sportvereine geſtern im halliſchen
Stadtbad nahm einen ſportlich eindrucksvollen Verlauf Bei
ſtrengſter Diſziplin und ſtraffer Einſatzbereitſchaft wurden gute
Durchſchnittskeiſtungen erzielt Teilweiſe wurden Leiſtungen
erreicht wie ſie in den Reihen der deutſchen erſten Klaſſe üblich
ſind Unbeſiegbhar waren die Hamburger Frauen deren Stil ſei
es im Kraulen Bruſt und Rückenſchwimmen überlegen warDie meiſten Begegnungen waren dagegen ausgeglichen beſetzt
ſo daß ſchließlich alle Entſcheidungen vom Start bis zum
Ziel höchſt ſpannend verliefen Neben Schwimmwettkämpfen
gab es ein prächtiges Schauſpriygen des Dresdeners Jänſch
und ſchließlich einen Waſſerballkämpf der von der halliſchen
Kombination Reichsbahn HTSV hörende Mannſchaft gegen
die Waſſerballſieben des Berliner Gehörloſen Schwimmvereins
mit 4 2 gewonnen wurde

100 Meter Rücken für Frauen Kl A 1 M Haulttſchke
Dresden 49,4 Kl B Salzmann Berlin 16,8 100

Meter Rücken für Männer Kl A 1 G Liebmann Leipzig
31,3 Kl B 1 Bielandt Berlin 29,9 Kl O 1Dresden 36,8 Kl D 1 Buchholz Berlin 42 100 Meter

Rücken für HJ 1 Schloms Berlin 47,4 100 Meter Bruſt
für Frauen Kl A 1 Hoffmann Hamburg 41 Kl B
1 Haulitzſchke Dresden
zig 58 200 Meter Bruſt für Männer Kl A 1 MathewsBerlin 07,8 Kl B 1 Willenberg Leipzig 31,4 100
Meter Bruſt für Männer Kl O 1 W Dresden 35,8Kl D 1 Witte Berlin 40 Kl E 1 Koch Leipzig 42HJ Kl A 1 Silbermann Leipzig 34,2 HJ Kl B
1 Finkler Leipzig 51,5 100 Meter Kraul für Frauen

A 1 Wantje Hamburg 40 Kl B 1 Mann Leipzig

Jänſch

55,9 gl 1 Bierwirth Leip

44,6 100 Meter für Männer Kl A 1 Weiß Berlin
14,7 Kl B 1 Mathews Berlin 18,8 Kl C 1 WageLeibzig 19,8 Kl B 1 Buchholz Berlin 24,6 100 Meter

Kraul für HJ Kl A 1 Schloms Berlin 22,5 3250 Meter
Bruſtſtaffel für Frauen 1 Hamburg 26,8 32100 WMeter
Bruſtſtaffel für Männer Kl A 1 Berlin 44,4 Kl B1 Leipzig 46,8 Kl 0o 1 fein 505,2 350 Meter Lagenſtaffel für

352100 Meter Lagenftaffel für
für
für

Frauen 1
Männer

Frauen 1
Männer 1

amburg
1 Berlin 17Hamburg 2204,2
Berlin 1

3 MeterKraulſtaftel
32190 Meter Kraulſtaffel

WerderBremen und TusS Lipine im Tſchammer Pokal
Der Ausgang der beiden geſtern nachgeholten Spiele aus

der vierten Schlußrunde des Wettbewerbs um den Tſchammer
Pokal entſprach nicht in jedem Fall den allgemeinen Er
wartungen Zwar ſetzte ſich Werder Bremen in derBremer Kampfbahn in einem ſchönen und ſpannenden Spiel
gegen den LS V Stettin ſicher mit 1 0 durch doch
wurde Blau Weiß Berlin in Lipine von der aufopfernd kämpfenden Mannſchaft des Tu S Lipine mit

1 19 einwandfrei geſchlagen Zuſammen mit 04und München 1860 beſtreiten die beiden ſiegreichen Mann
ſchaften nun am 18 Oktober die Vorſchlußrunde der am

Sie 1 Mann 1 Novbr im Berliner Olympia Stadion das Endſpiel folgt
Fußball in Zahlen

Jn Mähriſch Oſtraud Sudetenkand Niederſchleſien 1

22,2 Berlin diſtanztert

00

Waſſerballſpiel Berliner Gehörloſen SV Halle 5 224

Länderſpiel in Stockholm Schweden Dänemark 1
Spiele in den Gauen

Sachſen Rieſaer SVP VfB Leipzig 1 Fortunga
Leipzig Sportluſt Zittau 3 Chemnitzer BC DresdnerSC 8 BC Hartha Ordnungspolizei Chemnitz 0 Pla
nitzer SC Döbelner SC 11 3

Berlin Mark Brandenburg SV Marga gegenTasmania 2 Wacker 04 Berliner SV 92 2

Da wußte er daß der Augenblick der
Menſchen wiedergab den andern Menſch
Grab würde er wohl nie

ihm einen
en nahm Sein

als finden Die Bolſchewiken

2 Hertha

kümmerten ſich nicht um Begräbniſſe ſie pflegten keine
Friedhöfe Jrgendwo mochte der arme alte Vater ver
ſcharrt worden ſein
Grab ſeiner kindlichen Liebe

Das Wunder wurde Wirklichkeit
junger deutſcher Männer hatte die Stadt befreit

Nun wurde die ganze Heimat das

Eine Handvoll
Zerſtoben war der blutige Spuk Jn Rußlands unbegrenzte

Weiten flutete das Grauen zurüg
die Spuren die es hinterließ Als Sabine

Aber ſchrecklich waren
einert wieder

zu Kräften gekommen war daß ſie erzählen konnte er
fuhr Randell nach und nach wie bald nach dem Zuſammentreffen mit dem Vater beide durch die herein
brechende Sturmflut von allem abgeſchnitten wurden wie
ſie Wochen und Wochen in wechſelnden V
Leben gesittert bis der rohe
Henker ſie doch gepackt hatte
und Schrecken jeden Tag den Mord vor Augen

erſtecken um ihr
Griff der mitleidsloſen

ünf Monate in Todesangſt
Sie

konnte nicht weiterſprechen als ſie den Abſchied vom alten
Baron ſchildern wollte Er hatte wie andere Gefangene
in ſchonendem Mitgefühl berichteten nicht lange gelitten
Daß ſie ſelbſt nicht unter den 8654 Namen war die
Aſiens brennender Atem von der Tafel des Lebens gelöſcht hatte dafür war ſie jetzt in ewigem Dank dem rér
bunden dem ſie ſ ich vor fünf Jahren mit raſchem Abſchied hatte entziehen wollen um ihm nichts verdanken
zu müſſen Sie fügte ihm die Hände um den Hals U
Ken e als er ſie bat ſie möchte ihm helfen den

eg na
zwiſchen den leicht geöffneten Lippen

Ende

während fie noch ſtumm lächelnd wie im Zweifel

Hauſe zu finden ſtand ſchon ſcheu ihr Ja

z
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SHleswig HolſteinBSC Minerva 93 2 S OrdnungspolitzetBoruſſia 1 gonetts Fennie Kiel 2
Hamburg Eimsbüttel Victorig Hamburg 1 Wil S ü d

elmisburg 09 Hamburger SV 1 St Paull geWilheimsburg 3 Altona e ren
Hamburg 1

Köln Aachen SpVg Sülz 07 2SV Bonn 1Mülheimer SV VfR Köln Bonner FV Vſs 5
Köln 6 Vingſt 05 Alemanntia Aachen 1

Moſelland SV Düdelingen Eintracht Trier 0
Heſſen Naſſau Kickers Offenbach FSV Frankrt g M 2 93 Hanau tat granlſurt a M0c11 Darmſtadt 985 Rotweiß Frankfurt a ridsdorf

W ürrſen Sptelv Kaſſel Hermanntia Kaſſel gingen 4
KurheſKaſſel 03 VfL 60 Marburg 1 Kurheſſen Kaſſel Spo

Kaſſel 6
Weſtfalen VfL Altenbögge Schalke 04 6 Arminia Bielefeld Boruſſia Dortmund 1 Weſtfalia Herne lnotia

z e s üſhteeig e e Gölingen LOr egen Eintr rau eig 5 g ngen SCOrdnungsvportzen MSV Celle Arminia Hannover 2
Mannheim SV Waldhof 2 FVNeckarau 3 Phönix Karlsruhe VfBFreiburger FC 1 FC Pforzheim 4

Donau Alpenland Wiener AC Auſtriga Wien1 Wiener SC Wacker Wien 5 Rapid Wien ViennaWien 3 RSG Wien FC Wien 3

öttingen 0
Baden

Raſtatt VfLMühlburg 4

Phönix

van o ver t Pnbüttel 0 Hildesheim 07

n VfR

4

ttemberg Stuttgarter

Zalliſge Nachrichten
Lübeck Holſteitn

Reichsbahn Ein

Sturm Graz Flo
Kickers SBV Reut2 VfR Heilbronn VfB Stuttgart 3 Sport

Aſchaffenburg SpVg Fürt

freunde Stuttgart Union Böckingen 272
Nordbayern Schweinfurt 95 Neumever Nürnberg

FC Nürnberg Eintracht Franken Nürnberg 3

6 FC Bamberg
gegen VfL 48 Bochum 5 gegen VfR Schweinfürt 3 Poſt SG Fürth RSG Wei

Niederrhein VfL Benrath Hamborn 07 7Rotweiß Eſſen Schwarzweiß Eſſen 2 Duisburg 48/99
gegen nie grefeld 3 Weſtende Hamborn TusS Helene

teneſſen 0
Niederſchleftent Hertha Breslau Breslkau 06 1

3 BCMünchen

Südbayern Schwaben
Bayern

Augsburg
Augsburg

Kurze Sonntagsſportſchau
Mit einem neuen Bahnrekord holte ſich Sachſenmeiſter Einen

Schindler auf der Radrennbahn in Braunſchweig das Goldene
Rad über eine Stunde Schindler legte 73 Kilometer zurück
und ließ ſeine Gegner weit hinter ſich Hoffmann 1800 S
Schorn 2730 Weckerling 4420 Grönewegen 6900 Meter dem
Danholt 7200 Meter und der geſtürzte Hannoveraner
Werner belegten die nächſten Plätze Jm Kleinen Goldenen
Rad über 25 Kilometer ſiegte Swoboda Wien in 25 42
Magdeburg 33 gewann den Städtekampf der Amateure
vor Hannover 17 und Braunſchweig 12 Punkte

Heinz Seidler ſiegte in der Deutſchlandhalle gegen JeanKreitz in der 4 Runde entſcheidend Weltergewichtsbormeiſter
Eder kam gegen Graafland Niederlande in der 1 Runde zum
k Siege Jn der gleichen Runde ſchlug der niederländiſche
Federgewichtsmeiſter Lagrand den deutſchen Meiſter Weiß
Wien Im Schwergewicht punktete Kölblin den Niederländer

de Boer über 8 Runden aus
Walter Lohmann war beſter Steher bei den Dauerrennen

in Zürich indem er beide Läufe des 90 Kilometer Rennens
gewänn Heimann Beſſon Guerra Martin und Suter be
legten in dieſer Reihenfolge in der Geſamtwertung die Plätze

400 Meter
Teilnehme
23,2 Selk
Kronagviſt

mit zwei

Preis des

Ungarn in Budapeſt
jedoch nur denkbar knapp beſiegt

des rumäniſchen Voxmeiſters George Popescu
Titelhalter Gino Bondavalli

meiſterſchaft im Federgewicht zu entreißen mißlang Der in
Bukareſt durchgeführte Kampf brachte einen ganz überlegenen
Punktſieg Bondavallis der in 13 von 15 Runden Vorteile hatte

Beim Leichtathletikſportfeſt in Heſinki durchlief der Schwede
Gunder Hägg die 3000 Meter in der guten Zeit von 19,6
Sarkama Finnland belegte 100 Meter zurück in 32,6 den
zweiten Platz vor Pekuri Storfkrubb Finnland ſchlug über

Der einzige deutſche
belegte über

Platz hinter Ohlſſon

Der Verſu
italieniſchen

raſchung brachte Peperl O

deutſchen

in 48,4 den Schweden Franzén
r Koch Wehrmacht
den dritten
Finnland

2800 Meter
Oſiris und

Schmidt
Längen gegen

Leiters der OBV

Ergebniſſe der Galopp Rennen

Hoppegarten 1 1 Ovation J Staroſta 2 riolan R3 Unerreicht Tot 30 32 2 I Reichsorden E 32 72 PBöhlke 2 Alt Wien 3 Kumbuke Tot 69 244 Pl 25 17 3 Modlin
3 1 Morgenruf J Raſtenberger 2 Reichswahrer3 Pindarella 4 Ameer Tot 55 545 Pl 14 16 19 134 1 Peperl O Schmidt 2 Bordeaux 3 Orator Tot100 960 Pl 31 32 38 5 R Lehndorff Rennen 41 000 Kr
Reichsmark 2800 Meter 1 Geſtüt Waldfrieds Gradivo W
Held 2 Hſiris 3 Leibwache ferner Monitor Pionier All 75
wetter Tot 12 6 Pl 13 22 6 R 1 Clariſſa J Sta 41 Plroſta 2 Luftkampf 3 Hagen 4 Porphyr Tot 46 368 b che
Pl 18 16 24 22 7 R 1 Minneſänger J Staroſtg rei
2 Noble Roſe 3 Dallt 4 Sicheltlang Tot 54 268 Vl Eot18 17 22 22 8 R 1 Heimblick A Oſtermann 2 Se Tot 20
leukos 3 Neuheit 4 Thuja Tot 130 4504 Pl 30 35 30 63 t Düſſeld

ang 3
1 Begründer E Mathia l2 Safari als 1 disqu 3 Möve Tot 370 1040 Pl 29 144 Pl

15 32 2 1 Ausblick B Ahr 2 Lintſcherl 3 Fehmarn 4 Erlkönig Tot 29 1008 Pl 17 39 14 26 3 R
1 Paradepferd F Scheffer 2 Diamantino 3 Ballonführer

C 4 1 T

3

letta 3Fiedel

genſchein

falgar G

Karlshorſt Sonnabend 1

1 Alpenm

4 Cäſar Tot 83 200 Pl 14 12 13 18 4 R Tro horn
janer B Ahr 2 Storas 3 Nordir 4 Alberto Tot 46 3632 Pl 16 24 15 16 5 R 1 Jſa J Dißling Luſch G
2 Glockenb ume 3 Aicha 4 Poſtille Tot 217 4032 Pl 240 798
36 44 25 31 6 1 Galba Zehmiſch 2 Bijapur Vlugt 23 Dandolo 4 Hekim Tot 60 2228 Pl 18 45 20 74 7 Pl 21 15
1 Abt 1 Atrappe Hiller 2 Pyrrhos 3 Herzblatt Tot botin 3
68 204 Pl 17 13 34 2 Abt 1 Ultra poſſe J Unterholzuer 2 Lokke 3 Pernot Tot 19 192 Pl 12 18 138 1 Ludwiga G Streit 2 Tiefland 3 Nanda 4 Sit
tich Tot 87 2844 Pl 28 49 25 38

Dresden 1 1Treis Tot, 39 132
2 Muſtang 3

R 1ot 46 18
Paillac

t

tot

rReiterfreude E Mathia 2 Ojra
Pr 24 18 2 R 1 WaldquelleGraf Terzky Tot 37 684 Pl 12

11 3 R 1 Haſardeur K Florian 2 Sannat 3 Hof 24 15 6
Tot 84 188 Pl 26 14 4 R 1 Pelaſia O Müller tina Tot3 Silberſtrauß Tot 60 112 Pl 15 14 63 5 R 2

1 Nußknacker B Ahr 2 Roſſelencher 3 Poſthumus Tot 15 16 15

Jdeal

FAMILIEN ANZEIGEN Unerwartet und hart traf

25 449 Pl 14 14 6 R 1
Männeken Tot 27

Hannover 1 1
Aurelia

Elfriede

Palmbeach
Raufbold

genkind Tot 89 126

Helm 3Friedrich Tot 49 248 Pl 19 21 9 8 6

15 22

g Sauer 2

Luftwehr 3 Dalmatia 4 Roſalind

siogfriecd V 2 Oktober 1942 Die
Geburt eines gesunden Mngen zei
gen dankbar an Erika Hertwig geb
Teich Helmut Hertwig Uftz Halle
Ammendorfer Weg 17

Als Verlobte grüben Erika Roeiß
mann Walter Bunge z Z Wehr
macht Wippra löbersdorf im
September 1942

Die Verſobung unserer Tochter Elisa
beth mit Herrn Gerwalt Hein z Z
Unteroffizier beehren wir uns an
zuzeigen Wilhelm Kempe u Frau
Gertrud geb Löffler Eisdorf Manst
Seekr Elisabeth Kempe Gerwalt
Hein Utfz z Z auf Watffenschule
Verſobte Halle September 1942
ihre Verlobung geben im Namen
beſder Eltern bekannt Ingrid Wer
nitx Fritz Edner Gefr in einer techn
Abt z Z auf Urlaub Halle Beet
hovenstt 4 Im Oktober 1942

ihre vollzogene Kriegstrauung geben
bekannt Obergefr Ernst Viehweg
u Frau Charlotte geb Schöneburg
Halle Bertramatr 20 Hardenberg
straße 4

Ihre n zeigen hierdurchan Waldemar feuscher u Frau IIse
geb Dönitz Halle Beyschlagstr 13a
u Humboldtstr 6 c 4 10 1942

Statt Karten für die uns anläßlich
unserer Vermählung erwiesenen
Aufmerksam keiten danken wir herz
lich Max Mittier und Frau Cöcilie

polonis Halie Potsdam Zauf Urlaub den 3 Oktober 1942

Für die uns anläßlich unserer silber
nen Hochzeit in so überreichem
Maße dar gebrachten Glückwünsche
u Ehrungen sagen Wir hiermit allen
auch der Musikkapelle Sörlach
unseren herzlichen Dank Friedrich
Wiegner u frau Olga geb Solf a

Unser inniggeliebter streb
samer Sohn mein Bruder
und Enkel der Kriegsfrei

willige und Bergbaubetlissene

Gefreiter Geschittzführer und
KoOB in einem Kradsch Batl
fand im 20 Lebensjahre am
16 September bei den schweren
Abwehrkämpfen im Osten den
Heldentod

In tiefem Sohmerz
Dr Wilhelm Jäger 2 Z j Felde
und Frau Charlotte geb Flor
schütz Eckhard Jäger
Halle Steinweg 20
Bitte Keine Beileidsbesuche

Hart traf uns die schm
ehe Nachricht daß unser
leber einziger unvergeh

licher Sohn mein üeber Vati
mein geliebter Bräutigam Ur
eniel Enkel e und Cousinunser Schwiegersohn d Schütze

Herbert Mann
im Osten am 3 Sept gefallen ist

In tiefem I eidOskar Mann u Frau Erieda geb
Schröder als Eltern Ilse Heese
als Braut Marlis als Töchter
chen und alle Angehörigen
Ammendork Ter ithr 1942
Mit den Angehörigen tranern
die Betriebsfübrung und Gefolg

ahaft der Habämfa Ammenon bei Halle a re
Für die vielen Beweiso herzcher Teilnahme beim Rinsebet

den meiner lieben Frau unsererguten Mutter Anna Müller sagen
Wir allen herzlichen Dank Pau
Mühler u Kinder Taubenstr 16

uns die erschütternde Nach
richt daß mein über alles

geliebter Mann unser guter
strebsamer fleibiger Sohn mein
einziger Bruder Schwager Neffe
Enkel, Vetter unä Schwieger
sohn der technische Zeichner

Herbert Henze
Soldat in einem Infant Regt
den Folgen seiner schweren Ver
wundung in soldatischer Ptflicht
erfüllung im Res Lazarett in
Warschau kurz vor seinem
21 Geburtstag erlag

In tiefstem Schmerz
Käthe Henze geb Bornschein
Paul Henze und Frau Else geb
Götze als Eltern Werner Henze
als Bruder Anna Henze unch
Karoline Götze als Oma Karl
Bornschein und Frau Anna geb

hmme als Schwiegereltern und

lle Verwandten i3ruckdorf den 28 Septbr 1942
Königstrabe 3
Mit den Angehörigen trauern
Betriebsführer und Gefolgsechaft
der Gottfried Lindner Aktien
gesellschaft Ammendork

Mein lieber Mann und treu
sorgender Vati unser lieber
Sohn Schwiegersohn Bru

der Schwager Neffe und Enkel

Erich Breinig
Gefreiter in einer MG Abteilg
fand bei den schweren Kämpfen
im Osten den Heldentod

In tiefer Trauer
Irma Breinig geb Frauendortf
als Frau Christa als Töchter
chen Meinhardt und Fran
Berta verw Breinig und An

ehörige

Iallo Kleine Wallstr 2Mit der Familie trauern Be
triebsführer und Gefolgschaft
dor Firma Kathe Co Karos
seriebau Diemitr

Unerwartet und schwer traf
uns die Nachricht daß un
ser herzensguter unvergeBß

licher braver Junge mein treuer
Bruder lieber Neffe und Vetter
der Schütze

Harry Föhre
am 9 September im Alter von
18 Jahren für Führer Volk u
Vaterland bis zuletzt tapfer
kämpfend im Osten den Helden
tod starb

In unsagbarem Schmerz im
Namen aller Angehörigen

Paul Föhre und Frau GerhardPöhre Masch Maat 2 Z aut See
Halle Max Reger Strabe 8
Bitte keine Beileidsbesuche

Zu unserem tiefen Schmerz
fiel am 16 September im
Osten als Gefr und Offiz

Anw unser lieber reich bean
lagter Sohn ünd guter Bruder

im blühenden Alter von 20 Jah
ren Er ist in der Hand desAllmächtigen
Friedrich Holtz Pfarrer Char
lotte Holtz geb Erbe Christa
Holtz stud phil
Halle Hohenzollernstr 11

Es ist uns nur auf diesem Wege
möglich allen von ganzem Her
37 zu danken die unseren ge
eptenEntschlafenen den Schubmachermeister Gustav döbhei

durch zahlreiche Blumenspenden
und Anteilpahme ehrten Klara

bel geb Eranke u Kinder
Halle Rud Havm Str 27

Pincio H
60 Pl 13Zachmeier 2 Patent 3 Caſtle

I 17 14 8 R 1 RüpelTot 102 688 Pl 24 19
Leuchtkugel H

3 Bergſtolz Tot 13Stys 2 Charly 312 3 1 Coſima
Tot 69 161 Pl 18Dolff 2 Hotupi 3
10 10 5 R 1Herzdame Tot 20 81

Heheimnis W Printen 2
18 Pl 11 13 11 7 R
orf 1 1 Dendrologe J vTot 39 114

Schmidt 2 Jlſenſtein
3 1 Oſterglau

W

13 14

Heidjer H

M

13 302 Nußhäher 3 Hidalgo Tot 25 035 Pl 11 11 14 4
Abendſtrich

14aid M Schmidt 2
Pl 13 11 1I1

Schmidt 2 Ad Aſtra
Schäfer 2 Midas 3
Pl 28 14 16 24 7Noſtrus 3 Grazia 4
35 35 8 1Protius Tot 30

Liſelore
1

Bonanza

Trabant Tot 23
Blumengöttin F Hellmann 2
13 Pl 15 28 12 3 R3 Spielart 4 Auluberg

4 R 1 Hovihar STot 21 514 Pl 21 17 17
Cromwell 3
1 Caracas Michael 2

61 152 Pl 16 12

München 1
TSG Augsburg 4 Wacker München

Regensburg 0 LSV Straubing VfB München 2

Sieg ergab der Radländerkampf
Mit 21 20 Punkten wurden die Ungarn

G Zade 214

Kameradſchaftler

Pl 11 41 11 2

Martha H
420

en 7 1 FC Nürnberg Burgſtern 3
1860 München

Bajuwaren
Jahn

gegen

die Europa

Meter in
und

200
Schweden

Gefſt Waldfrieds Gradivo feierte in Hoppegarten im Lehn
dorff Rennen 41 000 RM den erwarteten Sieg

Leibwache
mit

vor Bordeaux

Ueber
Sieg im

Eine
ſeinem

Weſthoff 2 Va
7 R 1 Coof Hainault Tot

Maienluft

Kaſſebaum 2 Mor
37 Pl 11 12Heidekind

Printen 2
2 2 RTot 39 208

Cornet
R 1 TraTot 28

Wellen

1

Schütz 2
Pl 13 18 29 GToledo 3

Halbblutrennen
Oſtrowiec

d Vlugt 2 Jſo3 Gotha Lot L
be M Schmidt

gor
3 Titp 4R 1 Matter

Panheros
R Beer4 Roſario Tot

Arman J vSalamanque Tot 88 31
8 Haut 2

44 Pl 13 12
Düſfſeldorf Sonnabend 1 R 1
Heldeneſche 3

Tur

Schmidt

Pl 13 34 33Cyſte 3 Adreſſe
1 Fokker W Höllein

Tot 53
Kleine 2 708 Pl 19Colorado

5 R 1 Nanſen
Tot 19 394 Pl 12Oſterwunſch 3 Men

15 7 R 1
Tot 30 94 Pl 12

Ginſter Michael

Uns trifft es schwer daß
R unser einziger lieber Sohn

Bruder Enkel Neffe und
Cousin der Gefreite

Kurt Borchert
am 12 Sept im blühenden Alter
von 22 Jahren bei den schweren
Kämpfen im Osten den Holden
tod fand

In schwerem Herzeleid im
Namen aller Hinterbliebenen

Paul Borchert und Frau seine
Schwester Elfriede
Halle Breitenfelder Strabe 13

Z Schweres Herzeleid brachten die traurige Nachricht
daß mein inniggeliebter

Gatte der herzensgute Vatiseiner beiden Jungen unser lie
ber Sohn Schwiegersohn Bru
der Schwager und Onkel dor
Gefreite

Otto Nowak
im Alter von 32 Jahren in einem
Feldlazarett im Osten am 11 9
verstorben ist

In tiefer Trauer
Flli Nowak geb Sommer und
Kinder Wolfgang und Gerhard
nebst allen Angehörigen
Diemitz den 5 Oktober 1942
Walter Steinbach Strabe 30

Otto Hohrnann
Oberingenieur i R

V 19 11 1668 A 2 10 1942
Mein lieber Vater ist heim

gegangen
n tiefer Trauer

Ida Hohmann
Halle Saale Torstrabe 55 h
Trauerfeier zur Einäscherung
Dienstag 12 Uhr große Kapelle
d Gertraudenfriechnofes Kranz
spenden verbeten

z 3

Friedrich Grunewald
Oberzollsekretär

eb 21 1 1887 gest 4 10 1942
nhaber des E K II 1914 18
Ehrenkreuzes für Frontkämpker
1914 18 Verwundeten Abzeich
u anderer Verdienstorden Für
uns viel zu früh und unerwartet
schied mein lieber Mann und
treuer Lebenskamerad mein
guter stets treusorgender Vater
kür immer von uns h

In tiefer stiller Trauer
Frieda Grunewald geb Bachran
Horst Grunewald
Halle Südstr 5 d 4 Okt 1942
Beerdigung Mittwoch 13 Uhr
von der Kapelle des Südfried
hofes aus
zpenden bitten wir auf dem Süd
friedhof abzugeben Von Bei
leidsbesuchen bitten wir ab
sehen zu wollen

Nach schwerem mit Geduld ge
tragenem Leiden verstarb heute
in Märkisch Rietz am Schar
mützelsee unsere gute Autter
Großmutter und Urgrobmutter

rau
Margarete Klitzsch

geb Wustrow
im 90 Lebensjahre a

In tiefer Trauer
Dr Ludwig Klitzsch und Erau
Anni geb Hinrichsen Max
Klitzsch und Frau Friedl geb
Prüfe Franziska Klitzsch und
Kinder Enkel und Urenkel
Berlin Steglitz d 3 Oktbr 1942
Bevmestrabe 7

Nach Gottes unerforschlichem

JWVWmW m2Das Bild der Geliebten

Ein Brief aus dem Felde
Ich trug es immer bei mir Dein Bild Es lag geborgen in meiner linken Bruſttaſche Wie oft nahm ich

Dein Bild welches mir ein Brief von Dir brachte zurHand Und dieſe Hand die eben noch feſt das Gewehr
umfaßte hält ganz behutſam zärtlich faſt dieſes kleine
Photo Der Blick ruht gegenwartsfern auf dem geliebten
Geſicht Und es iſt als wärſt Du ganz nahe bei mir
Dein Bild iſt wie eine Brücke über die vielen hunderte
Kilometer die uns trennen Ganz nahe biſt Du bei mir
Und es iſt als müßten Deine Lippen ſich öffnen zu einem
lieben Wort wie Du es früher ſo oft geſprochen haſt
Wie lange iſt es ber daß ich Dich das letztemal ſah

e r
Eine Ewigkeit dünkt mich dieſe Zeit Ich wußte beim
Abſchied daß lange Zeit vergehen würde ehe wir uns
wiederſehen Und manchmal bei Nacht wachte ich auf und
es war mir als hätteſt Du mich gerufen Deine Stimme
hörte ich ſo nahe Dieſe Stimme die ich unter Hunderten

ja Tauſenden beraushören würde Und in den ſchwerſten
Stunden ſtandeſt Du mir bei Durch Dein Bild

Und ich bin heimgekommen Das eingzige was ich bei
brachte war eben Dein Bild Nun ziert es mein Spin
Und es lächelt ſo wie es in Feindesland mich anlächelte
Mir ſcheint es als wäre das Lächeln tiefer und geheim

u r r der g rdFührt mich einſt der Weg wieder zur Front fo wimich Dein Bild wieder begleiten ünd immer wirſt Du
ſo bei mir ſein Der Glaube an Dich bringt mich wieder
beim Und voller Dankbarkeit blicke ich auf Dein Bild

Schütze Günter Hollemann

Die farbiqe Pcupierkopie kommt
Umwälzencde Neuerung auf dem Gebiet der Phofogrophie

Auf der Tagung Film und Farbe die unter der
Schirmherrſchaft von Staatsſekretär Gutterer in Dresden
ſtattfand hielt der Präſident der Deutſchen Kinotechni
ſchen Geſellſchaft Dr Walter Rahts einen Vortrag durch
den die Oeffentlichkeit zum erſtenmal darüber unterrichtet
wurde daß nunmehr die techniſchen Vorausſetzungen auch
für die Herſtellung von farbigen Papierabzügen durch
das Agfacolor Verfahren geſchaffen und praktiſch verwirk
licht worden ſind Wenn auch der Belichtungsſpielraum
des Agfacolor Negativfilmes weſentlich größer iſt als der
des Agfacolor Umkehrfilms ſo wird man doch wie Rahts
hervorhob, der richtigen Belichtung größte Beachtung
ſchenken müſſen um gute Agfacolor Papierbilder zu er
halten Zunächſt erſcheint das Agfacolor Papier nur mit
einer Seidenglanzoberfläche

Die Verarbeitung des Negativftlms iſt grundſätzlich
die gleiche wie beim Schwarz Weiß Film Natürlich wird
ein beſonderer Entwickler verwendet Die Negative wer
den in den gewöhnlichen Apparaten kopiert oder ver
größert wobei durch Lichtfilter eine etwa gewünſchte
Farbſteuerung möglich iſt Die Entwicklung des Papiers
erfolgt wie üblich in Schalen dann wird es gründlich

gewäſſert und kommt in ein Unterdrechungevab
wiederum folgender Wäſſerung ferner in ein Vlei
und nach nochmaliger Wäſſerung zum Schluß in ein
Fixierbad Jn Zukunft wird auf dieſe Weiſe jeder
Amateur von ſeinen ſelbſtgeknipſten Farbenaufnahmen
beliebig viele farbige Abzüge oder Vergrößerungen nach
dieſem Verfahren berſtellen können Auf dem Negativfilm
der für den Spielfilm bereits einer erfolgreichen Be
währungsprobe unterworfen worden iſt erſcheinen die
Farben natürlich komplementär rot z B erſcheint in ſeiner
Komplementärfarbe grün blau als gelb uſw Der Ab
zug ſowohl im Kontaktdruck wie auch in der Vergröße
rung ergibt dann wieder rot blau uſw alſo die natür
lichen Farben Leider wird ſich der Amateur noch ge
dulden müſſen bis er mit dem Agfacolor Papier ſeine
eigenen Erfahrungen ſammeln kann Das hat ſeine
kriegsbedingten Gründe Aber man kann ſchon jetzt ſagen
daß das Photoalbum der Zukunft nicht mehr in Schwarz
Weiß ſondern in den herrlichſten Farben die Erinnerung
an Verwandte und Freunde an Feſte und Urlaubsreiſen
an alles deſſen wir uns gern auch in ſpäteren Zeiten er
innern enthalten und ſo ſeinem Beſitzer eine neue
doppelte Freude bereiten wird

Kleine Chronik des Tages
Ein eigenartiger Anfall

Ein eigenartiger Unfall ereignete ſich in
Dort ſtürzte ein Mann der den Bürgerſteig beging plötz
lich in die Tiefe Aus bisher noch nicht ganz geklärter
Urſache hatte ſich unter dem Bürgerſteig ein etwa 6 Meter
tiefes und 4 Meter breites Loch gebildet Es wird an
genommen daß der in dieſer Gegend vorherrſchende
dünne Kalkboden infolge eines kürzlich eingetretenen
Waſſerrohrbruchs fortgeſchwemmt worden iſt und daß die
Platten des Bürgerſteigs die jetzige Belaſtung nicht mehr
gushielten Der Mann erlitt Verletzungen und mußte ſich
in ärztliche Behandlung begeben

Zwei Mädchen und ein Autobus
Ein Kavalier aus Stockholm fühlte ſich verpflichtet

zwei junge Mädchen nach Hauſe zu bringen mit denen
er ſich amüſiert hatte Er ſtahl einen großen Autobus
aus einer Garage und brachte darin die beiden auch
wohlbehalten in ihr 25 km entferntes Dorf Bei der
Rückfahrt ſchlief er jedoch am Steuer ein fuhr den
Autobus in Scherben und wurde ſo von der Polijei auf
friſcher Tat feſtgenommen

Tödliches Anglück eines Bergſteigers
In der Nähe von Grenoble Frankreich hat ſich ein

Bergſteigerdrama zugetragen das mit dem Tode eines
bekannten Schweizer Bergführers endete In 4200 m
Höhe löſte ſich plötzlich ein großer Stein der den Berg
führer mitriß An dem Seil mit dem er ſeinen Be

Rehpin
Sehlavppohr entlaufen

alle

Wuppertal

scher schwarzbraun links veroränung in der
Kohlmann 29 11 1941 RGBL I S 734 bestraft

den

gleiter ſichern wollte hing er nun über einer tiefen
Schlucht in der Luft nachdem es ſeinem Weggefährten ge
lungen war Fuß zu faſſen und gegenüber dem ſtarken
Zug des Seiles ſtandzuhalten Jn letzter Not als ihm
nach drei Stunden die letzten Kräfte zu ſchwinden drohten
kamen andere Bergſteiger hinzu und retteten ihn vor dem
ſicheren Abſturz Der Bergführer konnte nur noch tot
geborgen werden Beim Abſturz war er mit dem Kopf
ſo hart gegen die Felswand geſchlagen daß er die Be
ſinnung nicht wiedergefunden hatte

Die reſolute Schmugglerin
An der belgiſchen Grenze ſtießen zwei franzöſiſche
Zollbeamte auf zwei Frauen die offenbar ein ſchlechtes
Gewiſſen hatten da ſie ſofort kehrtmachten und auf das
belgiſche Gebiet zuliefen Die beiden Beamten rannten
hinterher und der jüngere von ihnen konnte auch die
eine der beiden Frauen ſtellen Aber die Schmugalerin
die ungewöhnlich groß und ſtark war wandte ſich reſolut
gegen ihn und ließ ſich auf einen Ringkampf im freien
Stil ein bei dem ſie die Oberhand behielt Mit ſchmerz
verzerrtem Geſicht ſank der Zöllner zu Boden und mußte
die Frau laufen laſſen Sie erreichte belgiſches Gebiet
ohne ihr Schmuggelgut im Stich zu laſſen Der erheblich
verletzte Zollbeamte aber mußte ins Krankenhaus ge
bracht werden
Hin

Die Verdunkelungszeiten am 6 Oktober
Es wird verdunkelt von 19 34 Uhr bis 43 Uhr

Mondaufgang 29 Uhr Monduntergang 17 07 Uhr

19 30 Uhr Stadtschützenhaus Kar
ten zu 50 bis RM erhiltlichColin Roß Die welt

Fassung vom

Frdl zuged Kranz

Ratschluß entschlief heute nach
kurzer Krankheit mein über
alles geliebter Mann unser
guter treusorgender Vater
Grobvater Bruder u Schwieger
vater, der Reichsbahnoberinsp

Hugo Riecharckt
im 65 Lebensjabre

In tiefer Trauer
Ilona Riechardt geb Rühle Karl
Nordmann und Frau Charlotte
geb Riechardt Horst Riechardt
Oberleutnant Margarete Lorenz
geb Riechardt u 2 Enkelkinder
Halle den 2 Oktober 1942
Am Kirechtor 284
Trauerfeier Zur Einäscherung
Dienstag 142 Uhr kleine Ka
pele Gertraudenfriedhof Fräal
zuged Blumenspenden bitte bei
der Friedhofsverwaltg abgeben

Für uns alle unerwartet bat
mein lieber guter Mann unser
treusorgender Vater Schwie
gervater Bruder Schwager und
lieber Opa der Pol Sekret i R

im Alter von fast 71 Jahren seine
Augen für immer geschlossen

In unsagbarer Trauer
Klara Dechant ged Förster
Elsaheth Metz geb Dechant
Kurt Metz z 7 im Osten Char
jotte Leber geb Dechant Erich
Leber I eipziw Elsa Michaelis
geb Pechant Alfred Michaelis
z Z im sten Hildegard Brode
geb Dechant Kurt Brode Z
im Westen und 6 Enkelkinder
Beerdigung Mittwoch 14 Uhr
von der groben Kapelle des
Gertraudentfriedhofes aus Frdl
zugedachte Kranzspenden bitte
Friedhof abzugeben Von Bei
leidsbesuchen bitte abzusehen h

Statt jeder besonderen Anzeige
In der Frühe des Erntedank
festes rief Gott der Herr nach
langem schwerem Leiden unsere
gute Mutter Frau

Clara Dewerzeny
geb Franke

im 72 Lebensjahre heim in die
Ewigkeit Sie hat getan was
sie Kkonnte

In Trauer und Trost
Friedrich Dewerzeny Pfarrer
und Angehörige h
Aschersleben d 5 Oktober 1942
Adolf Hitler Platz 28
Beerdigung Mittwoch 14 2 Uhr
von der Kapelle des Südfried
hofes in Halle aus Zu
wedachte Kranzspenden bitten
wir bei der Friedbofsverwaltung
Halle abzugeben

Zwingerstraße 25Blaue Lederhandtasche Sonn
abend nachts zw Ieipz Turm und
Stadttheater verl Inh Geldbörse
Schlüssel u Führersch Da And
geg gute hohe Belohn ab zw 3
Uhr Adresse des Führerscheins

1 R Uhr Montag früh Ranni
scher Platz gef Abzuh zw 19 u 20
Uhr bei Fehse Bes sener Str 234

KI gold Anhänger Rose Kriegs
ancdenk Sonntag verlor Geg Bel
Hotel Goldenes Herz Mans
felder Strabe

Sstrickjacke gefunden
Grube Ferdinande

Diejenige Fers welche Sonnab
3/,12 Uhr rote Handtasche mit Inh
Kleiderkarten u and Sach Eeke
Diesterwegstr an sich genommen
hat wird ersucht dies an Eigen
tümer gegen Belohng abzugeben
sonst Anzeige da erkannt

Heute früh zw 349 9 Uhr Akten
tasche mit Inhalt in Telephonzelle
Franckeplatz stehen gelassen Da
für Finder wertlos bitte um Rück
gabe Hertel Iacobstrabe 20

Grüngelbes Chitton Tuch Sonn
tag verloren Geg Belohn an der
Kasse der Fa C Leonhardt Grobe

Ulrichstraße abzugeben

Sierau
5

GESCHAFTS EMPFEHLUNGEN

Fischverteilung Heute ab 15 Uhr
Seefische Stempel 7 und 8 Z
Bitto Papier mitbringen h

TIERMARKT
Drahthaar Fox mit Stammbaum

10 Monate gesucht Schuh Dasbach
Grobe Ulrichstrabe 54 e

Der Landrat des Saalkreises
Ernährungsamt Abtlg B

VERSTEIGERUNGEN
Mittwoch 7 Oktober vormittags
10 Uhr sollen Delitzscher Str 68

Lagerspeicher der Firma Zillmann
Lorenz im Auftrage dieserFirma für Rechnung wen es an

geht öffentlich versteigert werden
Möbel aller Art Büfett Betten
Kugelspielapparat grober Kinder
kaufladen Kinderspielzeug elektr
Klavier Kronen Teppiche Büch
fahrbarer Krankenstuhbl Haus
geräte u a Die Gegenstände sind
gebraucht Besicht 8 Uhr ab Con
rad Drebinger beeid Versteigerer
Halle Mühlweg 16 Ruf 230 19

KRAFT DURCH FREUDE

3 Oktober 1942 Drpolitische Aufgabe Afrikas Vor
trag mit farbigen Lichtbildern Don
nerstag 15 Oktober 1942 19 30 Uhr
Stadtschützenhaus, Karten zu
bis 3 RA erhältlich

Volkasbildungsstätte
Musikschube Geiststrabße 70

Ruf 351 25 Für soeben anlaufende
Kurse in chromatischer Harmonika
und in Blocktlöte Jugend und Er
wachsene werden noch Sofort An
meldungen entgegengenommen Für
alle anderen Instrumente Anmel
dungen jederzeit möglich ebenso
für Stimmbildung und Chorsingen

Ssprach und sonstige Kurso
Universit Ring 12 Ruf 242 45/46 An
meldungen für die Kurse Deutsech
für Ausländer ferner für Lieb
haber der Amateurphotographie
Anfänger u Fortgeschrittene die
demnächst beginnen jetzt erbeten

I

Sportprogramm für die Woche LICHTSPIELTHEATER
vom 4 bis 10 Oktober 1942
Gymnastik und Sspiele Diens

tag 10 Uhr Moritzburg Montag
Gymnastik und Spiele 20 21 Uhr
Moritzburg Freitag Gymnastik und
Geräteturnen 20 21 Uhr Moritzburg

SsSchwimmen Stadtbad Diens
tag 20 21 Uhr Rettungsschwim
men u Vorbereitung für das Sport
abzeichen Mittwoch 20 21 Uhr
nur für Frauen Anfänger und Eort
geschritt Donnerstag 20 21 Uhr
Schwimmen für Anf u Fortgescehr

Fechten Täglich 19 21 Uhr
Henriettenstrabe 26

Jiu Jitsu Dienstag 20 21 Uhr
Moritzhburg

Kinderturnen Montag 15 16
Uhr Freiimfelder Schule Dienstag

Amtliche Bekanntmachungen

Obst
I Ab sofort können auf die Ab

schnitte a 5 und a 6 der Kontroll
karte II für besondere Aufrufe mit
schwarzem Druck je 250 g Obst aller
Art abgegeben und bezogen werden
Ein Anspruch auf Lieferung einer
bestimmten Sorte Obst kann vom
Verbraucher nicht erhoben werden

2 Die Abschnitte a 1 und a 2 ver
lieren mit Ablauf des 10 19 1942
ihre Gültigkeit Die Abschnitte a 3
und a 4 gelten vorläufig weiter

Halle 3 Oktober 1942
Der Wer

Ernährungs und Wirtschaftsamt

SAALKREIS

Betrittt Verteilung von Obst
Auf Grund der Verordnung über

die öffentliche Bewirtschaftung von
landwirtschaftlichen Erzeugnissen
vom 27 8 1939 wird angeordnet

i Die Verbraucher der Ortg Am
mendort Diemitz Nietleben Wörm
ütz Böllberg Büschdorf ölau

FREIE BERUFE
Dr med Schober Martinsberg 19
Krankheitshalber übe ich meine
Praxis etwa 6 Wochen nicht aus i

Dr Graetfe Friedrichstrabe 17

Zurück hVERLOREN GEFUNDEN

Blauer Lederhandsechuh Don
nerstag verloren Geg Belohnung
abzugeben Schwalben weg 24a
Pericette verloren Tel 249 85
Ueligrauer Geläbeutel mit Inhb
am I 19 abends in den Gaststätt
Pottel Broskowski verlor n
Dute Belohnung abzugeben DAP

chwetschkestraße 39 part
Arm Pflichtjahrmädehen Donnerstag 2 Schürzen verlor Müller

Lettin die Köntrolikarten II für be
gondere Aufrufe mit s h warzem
Aufäruck erhalten haben können
ab sofort auf die Abschnitte a 5 und
a 6 mit je 250 g Opst aller Art be
ſiefert werden Pin Anspruch auf die
Lieferung einer bestimmten Sorte
Pesteht nicht2 Pie Abschnitte a l a 2 a 3 und
a 4 sind bevorzugt zu beliefern

3 Die Abschnitte a 1 und a 2 Ver
fallen am 10 Oktober 1942

4 Die Eingzelhändler haben die
Abschnitte a 5 und a 6 bei Beliefe
rung von den Kontrollkarten zu
trennen zu entwerten und zu je
100 Stück auf Bogen aufgeklebt mit
einer Zusammenstellung ihrem
Großhändler zur weiteren Beliefe
rung wit Obst einzureichen

5 Vorgriff auf noch nicht auf
gerufene Abschniteg ist unzulässigZuwidoraandlungen wergſon

Spiegelstr 1 10 12 Ubr nach der Verbrauchsregelungsstraf

17 18 Uhr Friesenschule Dienstag
18 19 Uhr Friesenschule Nitt
woch 15 1ä Uhr Freiümfelder
Schule Freitag 17 19 Uhr Neu
marktschule
Rollschuhlaufen Montag 17 ,30

bis 18 30 Uhr Hermannschule Kin
der Montag 18 30 19 30 Uhr Her
mannschule Erwachsene Donners
tag 17 30 18 30 Uhr Hermann
schule Kinder Donnèrstag 18 30
bis 19 30 Uhr Hermannschule Erw

SPORT VEREINSNACHRICNTEN

Die für den 5 Oktober in Halle
vorgesehene Schulung der Schieds
richter wird auf Sonntag 18 Okto
ber Weise Platz verschoben

Großmann
Bezirksfachwart Fubball

THEATER und KONZERTE

Stadttheater Heute Montag 19
bis 224 Uhr Der Freischütz Ro
mantische Oper v C M v Weber

Dienstag 19 21 Uhr 3 Vor
stellung Dienstag Stammkarten 4
Der kleine Sündentfall Komödie
um Albrecht Dürer von 2Zdenko

von Kraft eKRAFT DURCH FREUDE
VERANSTALTUNGEM

Lydia Dertil Städt Bühnen
Halle Am Flügel Oswin KellerLeipzig singt Schubert Schumann
Brahms und Strauß onnerstag
8 Oktober 1942 19 30 Haus an der
Moritzburg Karten zu I bis 3
RM erhältlich

Bernhard Ette mit seinemneuen Bühnen Ensemble in einem
Feuerwerk musikalischer Einfälle
Preitag 9 Oktober 1942 19 30 Uhr
Stadiechützenhaus Karten zu 50
pis 4 RM erhältlich

Geschwister Hedi u Margot
Höpfner Herbert Ernst Groh
u a Nittwoch 14 Oktober 1942

CT Riebeckplatz Heute letzter
ag Das grobe Spiel Jug zugel

2 10 40 40 Vorvk tägl 11 12
CT am Riebeckplatz Ab mor
gen Dienstag Ein aubergewöhn
liches tilmisches Ereignis Rem
brandt Der große Hans Stein
hoff Film der Terra mit EwaldBalser Rembrandt Gisela Uhlen
Hertha Feiler Elisabeth Flicken
schild Theodor Loos, Aribert
Wäscher Paul Henckels Musik
Alois Melichar Ein Künstler
leben stärker als das Schicksal
und ergreifend bis auf diesen Tag
Für Jugendl nicht zugelassen 00
40 40 Vorverkauf 11 12

CT Grobe Ulrichstr 51
letzter Tag Die Liebeslüge Jug
üühb 14 J zugel 2 15 40 30 9

CT Grobe Ulrichstraße 51 Ab
morgen Dienstag Das neue ent
zückende Lustspiel Die Erbin
vom Rosenhof Ein i voll
Herz und viel Humor mit Hansi
Knoteck Paul Klinger TrudeHaefelin Gustav Waldau Rudolf
CGarl Sepp Rist Jugd nicht zugel

05 4 40 7 25 Vorverk Il 12 o
T schauburg VerlängertSchatten der Yersangenbeit Jug
nicht zugelassen 10 40 30Vorverkauf ab 00 Uhr o
Kili im Ritterhaus So einFrüchtchen 20 50 40 Jugädl
über 14 zugelassen eRili Waiscenhausring Erstauff

Mordsache Cenci 20 50 40
Jugdl unt 18 Jahr nicht zugel e

Utfa Theater Alte Promenade
Heute letzter Tag GPU 9045 45 Jugendl nicht zugel Kko

Ufa Theater Alte PromenadeMorgen Dienstag Erstaufführung
Ihr erstes Rendezvous Ein fran
zösischer Film in deutscher Sprache
mit Danielle Darvieux Eine feine
einfallsreiche Komödie in der auch
übermütiger Spaß witzige Keck
heit und jene schwerelose Heiter
keit ihre funkelnden Lichter auf
strahlen lassen 00 45 45 Jug
nicht zugel Vorverk 11 12 Kko
Capitol Der Postillon im Hoch
zeitsrock Jugendl haben Zutritt
14 00 16 45 19 30 Vorvk ab 13 00 o

Troli Magdeburger Str 20 Alarm
stufe V Kulturüim Wochen
schau Jugendliche vicht zugelass
Anfang 00 und 30 Ubr h

GASTSTAT7TEN

Tanne die historische
Gaststätte Mansfelder Straße 58
bittet um Ihren Besuch Keichhal
tige Speisenkarte geotfl Getränkse
Mittagetisch Fremdenzimmer Täg
ſich ab 18 Ohr sonntags ab 16 Ubr
Künstlerkonzert außerdem so

Grüne

tags Frühschoppenkonzert

e S
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